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Vorwort 
Die Daten der Eurostatistik­Veröffentlichung sind im ICG­Bereich (konjunkturelle und 
allgemein statistische Informationen) von Cronos gespeichert. Cronos ist eine Daten­
bank, die Zahlenangaben in zumeist bis zum Jahr 1960 zurückreichenden Zeitreihen 
enthält. 
Cronos ist in 23 Bereiche eingeteilt, die fast das ganze Spektrum des Wirtschaftsge­
schehens erfassen. 
Jede Zeitreihe ist durch einen neunstelligen numerischen Kode gekennzeichnet, der 
seinerseits in Unterkodes gegliedert ist, welche ­ im Falle von „Eurostatistik" ­ das 







Tafel Einheit und Periodizität 
vierstelliger 
Wert, der im Titel 
jeder Tafel erscheint 
Die Bedeutung der einzelnen Unterkodes ¡st der nachstehend aufgeführten Tabelle zu 
entnehmen. 
Land 
02 EUR 12 




















der im Titel jeder 
Tafel erscheint 
Periodizität und Einheit 
0 jährlich, Angaben In Prozent 
1 vierteljährlich, Angaben In Prozent 
2 monatlich, Angaben ¡n Prozent 
3 jährlich, Index­Angaben (1980=100) 
4 vierteljährlich, Index­Angaben (1980=100) 
5 monatlich, Index­Angaben (1980=100) 
6 jährlich, Angaben in absoluten Werten 
7 vierteljährlich, Angaben in absoluten Werten 
8 monatlich, Angaben in absoluten Werten 
9 Gewicht, EUR 10 = 100 bzw. EUR 12 = 100 
Wer Zugang zur Datenbank Cronos hat, kann also durch Abfrage der Daten in Echtzeit 
die Neuauflegung der Tabellen verfolgen. 
Beispiel: Will man die monatlichen Arbeitslosenzahlen (absolute Zahlen) erfahren, wie 
sie in der Tafel 0304 dieser Veröffentlichung wiedergegeben sind, so braucht man nur 
den Kode 12 93 0304 8 einzugeben. 
Der Zugang zu Cronos erfolgt über folgende Hosts: 
­ CISI­Wharton 
35, bd Brune 
F­75680 Paris Cedex 14 
Tel.: (1)45 45 88 45 
­ GSI­ECO 
25, bd de l'amiral Bruix 
F­75782 Paris Cedex 16 
Tel.: (1)45 02 12 20 
­ Datacentralen 
Retortvej, 6 ­ 8 
DK­København­Valby 
Tel.: 46 81 22 
Weitere Informationen über den Inhalt und die Verbreitung der Datenbank Cronos kön­
nen unter folgender Anschrift angefordert werden: 
Statistisches Amt der Europäischen Gemeinschaften 
Abteilung A2 
Boîte postale 1907 
L­2920 Luxemburg 
Aus technischen Gründen entfällt vorübergehend der Teil „Tabellen nach Ländern". Er 
wird jedoch demnächst wieder aufgenommen und dann 14 Länder (Mitgliedstaaten 
sowie USA und Japan) umfassen. 
Inhaltsverzeichnis Zeichen und Abkürzungen 
Seite 
„Kurz notiert" 
Schaubilder . . 
KONJUNKTURDATEN 
1. Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen 
2. Beschäftigung 
3. Arbeitslosigkeit 
4. Industrielle Produktion 
5. Meinungsumfrage in der Industrie 
6. Industrieerzeugnisse 
7. Einzelhandel 
8. Landwirtschaftliche Erzeugnisse 
9. Außenhandel 
10. Verbraucherpreise 
11. Landwirtschaftliche Erzeugerpreise 































































Weniger als die Hälfte der verwendeten 
Einheit 
Kein Nachweis vorhanden 
Von 1 bis 4 
6 und 8 
Prozent 
Prozentualer Zuwachs eines Vierteljahres 
gegenüber dem entsprechenden Vierteljahr 
des Vorjahres 
Prozentualer Zuwachs eines Monats 
gegenüber dem entsprechenden Monat 
des Vorjahres 
Saldo zwischen den positiven Antworten 
(Zunahme, Verbesserung der Situation) und 
den negativen Antworten (Abnahme, 
Verschlechterung der Situation) der 
Konjunkturbefragung bei den 
Unternehmern in der Gemeinschaft 
Saisonbereinigt (Ländertabellen) 
Basisjahr 
Prozentuale Angaben im Verhältnis zur 

























Statistisches Amt der Europäischen 
Gemeinschaften 
Gesamtheit der Mitgliedsländer der 
Europäischen Gemeinschaften ab 1981 
Belgisch-luxemburgische Wirtschaftsunion 
Länder Afrikas, der Karibik und des Pazifiks 
— Abkommen von Lomé 
Europäisches System Volkswirtschaftlicher 
Gesamtrechnungen 
Allgemeine Systematik der 
Wirtschaftszweige in den Europäischen 
Gemeinschaften 
Standard International Trade Classification 
EUROSTATISTIK: kurz notiert 
1. ARBEITSLOSIGKEIT: Anhaltende Tendenz im August 
1986: Rückgang der Arbeitslosigkeit bei Männern, 
Anstieg bei Frauen 
Trotz eines leichten Anstiegs von etwa 24 000 Personen, darunter mehr als 
zwei Drittel Jugendliche unter 25 Jahren, liegt die Zahl der bei den Arbeits-
ämtern eingeschriebenen Arbeitslosen in der Gemeinschaft der zwölf Mit-
gliedstaaten im August wie schon im Juli 1986 weiterhin bei 15,6 Millionen. 
Dabei handelt es sich um 8,7 Millionen männliche und 6,9 Millionen weibliche 
Arbeitslose. 
Auch im Monat August 1986 hat sich die seit langem zu beobachtende Ent-
wicklung bestätigt, daß Zuwächse bei der Zahl der eingeschriebenen 
Arbeitslosen zumeist zu Lasten der arbeitslosen Frauen gehen. Die Zahl der 
männlichen Arbeitslosen nahm in der Gemeinschaft der Zwölf leicht ab 
( — 0,2 %) , wohingegen die der weiblichen Arbeitslosen anstieg ( + 0,6 o/o). 
Wie schon die absoluten Zahlen geben auch die saisonbereinigten Werte für 
die beiden Personengruppen in der Gemeinschaft Insgesamt ein ähnliches 
Bild. Seit März 1986 weisen die Werte für die Männer stetig nach unten 
( - 1 o/o), wohingegen die für Frauen ein Wachstum aufweisen ( + 2%). 
2. PREISE: Rückgang um 0,1 % im Juli und Anstieg um 
0,1 % im August für EUR 12 
Nach geringen Zuwachsraten im ersten Halbjahr sank der Index für die 
Gemeinschaft insgesamt (EUR 12) im Juli um 0,1 %. Diese Tatsache ¡st 
insofern neu, weil der Index für die EG bisher noch nie rückläufig war. 
Im August stieg der Verbraucherpreisindex für EUR 12 Im Vergleich zum Juli 
um 0,1 <Vo. Diese Entwicklung ist weitgehend auf den Preisrückgang bei Erd-
ölerzeugnissen bei gleichzeitiger Senkung der Preise für Saisonprodukte 
sowie auf die Auswirkung der Sommerschlußverkäufe zurückzuführen. 
Für die verschiedenen Mitgliedstaaten der Gemeinschaft änderten sich die 













































Zwischen Mitte Mai und Mitte August 1986 stieg der Vierteljahresindex für 
Irland um 0,2 %. 
Die Steigerungsrate im Jahresverlauf für EUR 12 betrug 3,2 o/o im Juli und 
3,3 o/o Im August. 
In den einzelnen Mitgliedstaaten läßt sich für die letzten 12 Monate folgende 
Entwicklung feststellen: 
Rückgang in Deutschland ( — 0,4%), den Niederlanden ( — 0,3%) und in 
Luxemburg ( — 0,5 o/o). 
Anstieg in Belgien (0,8%), in Frankreich (2,0%), ¡m Vereinigten Königreich 
(2,4 o/o), in Irland (3,1 o/o), in Dänemark (4,3 o/o), in Italien (5,7 o/o), In Spanien 
(9,5 %) , in Portugal (11,5 o/o) und in Griechenland (24,2 o/o). 
Man kann davon ausgehen, daß die Preise während des gleichen Zeitraums 
(Augsut 85 —August 86) in den Vereinigten Staaten um 1,5 o/o und in Japan 
um 1 o/o gestiegen sind 
3. INDUSTRIELLE PRODUKTION: Im Juni 1986 hat sich 
für die Gemeinschaft der gemäßigte Wirtschaftsauf-
schwung fortgesetzt 
Der Index für die Gemeinschaft (EUR 12) für den Monat Juni wird derzeit auf 
108,0 geschätzt, das entspricht einem Anstieg von 2,3 o/o gegenüber dem 
Index für den Monat Juni 1985. 
Nach Bereinigung der Saisoneinflüsse entspricht der Juni-Index, der derzeit 
bei 105,8 liegt, einem weiteren Anhalten des seit Ende 1982 festgestellten 
mittleren (zwischen 2,5 und 3,0 % pro Jahr liegenden) Wachstumstempos 
der industriellen Produktion. 
Für die letzten drei Monate, für die Angaben vorliegen (2. Vierteljahr 1986), 
belief sich der Zuwachs des Gesamtindex EUR 12 gegenüber dem entspre-
chenden Vorjahreszeitraum auf 2,4 o/o. Auf den gleichen Zeitraum bezogen 
liegt die Änderung Im Vereinigten Königreich bei +0,1 o/o, ¡n Frankreich bei 
+ 1,6 o/o, In Italien bei +3,3 o/o und ¡n der BR Deutschland bei +4,6 o/o. 
Die entsprechenden Werte belaufen sich für die Vereinigten Staaten auf 
+ 0,6 o/o und liegen für Japan nahe bei 0 o/o. 
Je nach Verwendungszweck der Güterist für die Gemeinschaft (EUR 12) für 
die letzten drei Monate, über die Angaben vorliegen, gegenüber dem ent-
sprechenden Vorjahreszeitraum folgende Veränderung zu verzeichnen: 
+ 1,10/0 für die Grundstoff- und Produktionsgüter, 
+3,2 o/o für die Verbrauchsgüter und 
+ 3,4 o/o für die Investitionsgüter. 
Die Investitionsgüterproduktion ist im Vergleich zu 1980 geringfügig stärker 
angestiegen als die übrigen Güterkategorien, und zwar gilt dies sowohl für 
die Gemeinschaft (EUR 12) wie für die Vereinigten Staaten bzw. Japan. 
Diese Entwicklung begann schon 1983 in Japan, im Laufe des Jahres 1984 in 
den Vereinigten Staaten und Ende 1984 für EUR 12, während der Auf-
schwung der Industrieproduktion insgesamt — bei allen Beteiligten — 
bereits Ende 1982 zu beobachten war. 
Seit 1980 hatte sich das Wachstum dieser Investitionsgüter in Irland und in 
Dänemark sehr stark entwickelt (siehe Seite 17 und 18), während es in Spa-
nien und Griechenland ganz besonders schwach ausgeprägt war. 
Seit Anfang des Jahres 1986 spielt die Investitionsgüterproduktion, die von 
Ende 1982 an für die Industrieproduktion der Vereinigten Staaten und 
Japans als treibende Kraft wirkte (und höhere Wachstumsraten aufwies als 
die Güter insgesamt) eine geringere Rolle. Im ersten Halbjahr ging die Pro-
duktion dieser Güterkategorie in beiden Staaten zurück. 
Hingegen gingen für die gesamte Gemeinschaft auch im ersten Halbjahr 
1986 noch von der Investitionsgüterproduktion belebende Impulse aus. 
4. STAHL: Sehr starker Rückgang der Gemeinschaftpro-
duktion ( - 7 o/o) 
Die Erzeugung von Rohstahl (Gemeinschaft ohne Griechenland) betrug In 
den Monaten Juli und August 1986 18,4 Mio. t und lag damit um 9,7 % nied-
riger als im Vergleichszeitraum des Jahres 1985. 
Diese Zahlen bestätigen und verstärken den allgemeinen Abwärtstrend, der 
In einem für die ersten acht Monate des Jahres 1986 insgesamt verbuchten 
Rückgang um 7 %, verglichen mit dem Vorjahr, zum Ausdruck kommt. 
Im Laufe des zweiten Vierteljahrs 1986 war bei den Bestellungen für Mas-
senstahl (EUR 9), die sich auf 20,4 Mio. t beliefen, ein Rückgang um 7,9 o/o 
gegenüber dem zweiten Vierteljahr 1985 festzustellen. 
5. ENERGIE: 1985 wurden die Stromkraftwerke der 
Gemeinschaft zu 76 Wo mit Gemeinschaftskohle ver-
sorgt 
Der Verbrauch von Dampfkohle in den Elektrizitätswerken der öffentlichen 
Versorgungsdienste verzeichnete 1985 einen deutlichen Anstieg gegenüber 
dem Vorjahr, nämlich um mehr als 42 Mio t, das entspricht 31 %. Dieser ist 
jedoch durch außergewöhnliche Umstände bedingt; er erklärt sich aus der 
Rückkehr zu einem normalen Versorgungsumfang, der 1984 auf Grund der 
sozialen Konflikte empfindlich gesunken war. Der auf Gemeinschaftsebene 
festzustellende Anstieg um nahezu 47 Mio t ist in der Tat auf die Wiederauf-
nahme der Versorgungslieferungen an die Kraftwerke jenseits des Ärmelka-
nals zurückzuführen. In den übrigen wichtigen Ländern, insbesondere in 
Frankreich, ging die Versorgung zurück. Infolge dieser auseinandergehen-
den Entwicklungen hat sich die Versorgungsstruktur auf Gemeinschafts-
ebene verändert. So stieg der Anteil der Gemeinschaftskohle auf 76 o/o 
gegenüber 71 o/o ¡m Jahre 1984 an. 
Die Lieferungen von Importkohle aus Nichtmitgliedstaaten erhöhten sich um 
fast 2 Mio t auf 42 Mio t, wodurch die Nachfrage der Kraftwerke der öffentli-
chen Versorgungsdienste zu 24 o/o gedeckt wurde. Die Republik Südafrika, 
gefolgt von den Vereinigten Staaten und Australien, war mit einer Liefer-
menge von 15 Mio t wie 1984 der Hauptlieferant der Gemeinschaft für 
Dampfkohle. Die Kohleeinfuhr aus Polen sank um 4 Mio t und machte nur 
mehr 3 o/o der Gesamtversorgung aus, während der Anteil 1984 noch bei 
7 o/o lag. 
6. EINZELHANDEL: Positive Ergebnisse für das erste 
Halbjahr 1986 trotz des recht schwachen Monats Juni 
In den meisten Ländern lag das Verkaufsvolumen des ersten Halbjahrs 1986 
recht deutlich über dem des ersten Halbjahrs 1985. Eine Ausnahme bildet 
jedoch Griechenland (wo ein Rükgang um 1,5% verzeichnet wurde), und 
wahrscheinlich auch Irland, wo die Ergebnisse in den ersten fünf Monaten 
aus denen Daten vorliegen, so gut wie unverändert blieben. Es sei jedoch 
darauf hingewiesen, daß diese Situation vor allem darauf zurückzuführen ist, 
daß in den ersten fünf Monaten des Jahres 1986 recht starke Anstiege der 
Verkäufe zu verzeichnen waren. Die Ergebnisse für den Monat Juni 1986 
waren bei weitem nicht so günstig, insbesondere in den vier Mitgliedstaaten, 
in denen der Index im Mai außergewöhnlich hoch gewesen war: Frankreich, 
Niederlande, Luxemburg und Griechenland. Im Vergleich zum Mai 1986 und 
nach Saisonbereinigung ist in Frankreich ein Rückgang des Verkaufsvolu-
mens um 12,5 o/o, im Großherzogtum Luxemburg um 10,6 %, in den Nieder-
landen um 8,5 o/o und In Griechenland um 2,5 o/o zu verzeichnen. In der 
Bundesrepublik Deutschland und in Dänemark lag der Rückgang bei 1,6 o/o, 
während das Verkaufsvolumen Im Vereinigten Königreich um 3,6 o/o ange-
stiegen ist. 
7. AUSSENHANDEL: Im ersten Halbjahr 1986 sinkt die 
Ausfuhr der Gemeinschaft um 10 o/o, die Einfuhr um 
18 o/o, deutliche Verbesserung der Handelsbilanz 
In der ersten Hälfte des Jahres 1986 lagen die Gemeinschaftsausfuhren 
nach Drittländern mit rund 170 Milliarden ECU etwa 10 o/o niedriger als Im 
entsprechenden Zeltraum des Jahres 1985. Ein Rückgang dieser Größen-
ordnung ist ziemlich ungewöhnlich. Die beiden Hauptgründe dafür sind die 
zwischenzeitliche Dollarabwertung gegenüber dem ECU um 24 o/o, die in 
erster Linie Druck auf die Ausfuhrspannen ausgeübt hat, und der Rückgang 
der Rohstoffpreise, insbesondere für Öl, der die Kaufkraft auf vielen Aus-
fuhrmärkten verringert hat. 
Die Bundesrepublik Deutschland und Dänemark hatten von allen Mitglieds-
ländern am wenigstens unter den schwierigen Handelsbedingungen zu lei-
den. Die Ausfuhren der Bundesrepublik stiegen sogar um 1 o/o, und die 
Dänemarks fielen um nur 4 o/o. Die am stärksten betroffenen Mitgliedsländer 
waren Griechenland, Spanien und Portugal mit Rückgängen von mehr als 
25 o/o. 
Die Ausfuhren nach den USA gingen um 11 o/o zurück. Dagegen stiegen die 
Ausfuhren In die EFTA-Länder und nach Japan um jeweils 3 %. Die Gesamt-
ausfuhren nach den Industrieländern lagen um 6 % niedriger. Nach den Ent-
wicklungsländern wurde dagegen 17% weniger ausgeführt, wobei alle 
Regionen betroffen waren. Besonders zu erwähnen sind die OPEC-Länder, 
in die 24 o/o weniger exportiert wurden. Die Ausfuhren nach den Staatshan-
delsländern lagen um 11 o/o niedriger. 
Wie in der EG lagen auch die Ausfuhren Japans in den ersten 6 Monaten 
dieses Jahres um 1 0 % niedriger als vor einem Jahr. Die Dollarabwertung 
hat sich bisher offensichtlich noch nicht positiv auf die amerikanischen Aus-
fuhren ausgewirkt, die 27 o/o niedriger lagen. 
Die Einfuhren der Gemeinschaft betrugen zwischen Januar und Juni rund 
175 Milliarden ECU, das sind etwa 18 % weniger als in der ersten Hälfte des 
Jahres 1985. Der Rückgang ist im wesentlichen auf geringere Öl­ und Roh­
stoffeinfuhren zurückzuführen. Die Mitgliedstaaten mit den stärksten Ein­
fuhrrückgängen waren Griechenland, Spanien und Portugal mit mehr als 
30 o/o sowie Italien ( ­ 2 6 % ) , das VK ( ­ 2 1 %) und Irland ( ­ 2 1 %) . 
Die Einfuhren aus Industrieländern lagen mit rund 101 Milliarden ECU etwa 
9 % niedriger. Die Einfuhren aus den USA gingen um 23 % und die aus den 
EFTA­Ländern um 4 % zurück. Die Einfuhren aus Japan setzten dagegen 
ihren Vormarsch fort und stiegen um 16 %. Die Einfuhren aus den Entwick­
lungsländern lagen um 29 % niedriger. Die aus den OPEC­Ländern gingen 
um 39 % zurück, während aus dem Mittelmeerraum und aus dem lateiname­
rikanischen Raum jeweils 31 % weniger eingeführt wurde. Dagegen nahmen 
die Einfuhren aus dem Femen Osten um nur 10 % ab, da von dort ein grö­
ßerer Anteil an Industrieerzeugnissen kommt. Die Einfuhren aus Staatshan­
delslandern gingen um 14 % zurück. 
Die Einfuhren der USA gingen in diesem Zeitraum um 20 o/o zurück, während 
die Japans um 25 o/o sanken. 
Die Handelsbilanz der Gemeinschaft verbesserte sich im ersten Halbjahr auf 
ein Defizit von rund 5 Milliarden ECU. Die Ausfuhren deckten 97 % der Ein­
fuhren. 
Gegenüber diesem Trend zur Verbesserung verschlechterte sich das Defizit 
gegenüber Japan auf 11 Milliarden ECU, wobei die Ausfuhren lediglich ein 
Drittel der Einfuhren aus diesem Land deckten. Die USA hatten ein Handels­
defizit von 89 Milliarden ECU zu verzeichnen, was hinsichtlich des ECU­
Betrags eine leichte Verbesserung bedeutet. Die Ausfuhren sanken jedoch 
im Juli zum ersten Mal unter die Hälfte der Einfuhren. Der japanische Han­
delsüberschuß erreichte im ersten Halbjahr 36 Milliarden ECU, wobei die 
Ausfuhren die Einfuhren zu 152 % deckten. 
Der innergemeinschaftliche Handel nahm im ersten Halbjahr um nur 1 % ab 
und belief sich auf 233 Milliarden ECU. Der Rückgang ¡st weitgehend auf 
einen 51 o/oigen Rückgang der Ölausfuhren aus dem VK zurückzuführen. 
8. ZAHLUNGSBILANZ: Erholung der Leistungsbilanzen 
im ersten Halbjahr 1986 
Während des 1. Halbjahres 1986 hat sich die internationale Lage im Bereich 
des Zahlungsverkehrs mit dem Ausland für die Europäische Gemeinschaft 
nach wie vor insgesamt günstig dargestellt; gleichwohl hat sich ihr Einfluß 
ein wenig abgeschwächt. Die seit dem letzten Herbst im Gefolge des Dollar­
verfalls und eines deutlichen Rückgangs der Rohstoffpreise, insbesondere 
des Rohölpreises, zu verzeichnenden Gewinne bei den realen Austauschbe­
ziehungen dürften die Bedingungen für die Herstellung eines Gleichge­
wichts der Zahlungsbilanzen der Mitgliedstaaten ­ bei jedoch deutlichen 
Unterschieden von Land zu Land ­ kurzfristig verbessern. 
Sehr anschaulich sind in dieser Beziehung die Ergebnisse der BR Deutsch­
land. Der Saldo der laufenden Transaktionen der BR Deutschland hat sich im 
ersten Halbjahr 1986 weiter verbessert, das Tempo jedoch im 2. Vierteljahr 
erheblich verlangsamt. Die in erster Linie auf die erheblich zurückgegangene 
Wareneinfuhr ( — 11,1 %) zurückzuführende wahrnehmbare Verbesserung 
der laufenden Transaktionen im ersten Vierteljahr ist zum großen Teil einem 
markanten Rückgang der Einfuhrpreise zuzuschreiben. Daraufhin haben 
sich im 2. Vierteljahr die ersten Auswirkungen auf die Einfuhrmenge gezeigt 
und somit den Anstieg des Leistungsbilanzüberschusses gebremst. Wäh­
rend der ersten sechs Monate des Jahres 1986 haben sich die Warenaus­
fuhr und das traditionelle Defizit bei den unsichtbaren Posten kaum verän­
dert, sieht man von den jahreszeitlich bedingten Schwankungen ab. Für die 
noch günstige Leistungsbilanz könnte sich ­ nach allmählichem Abbau des 
Überschusses ­ Ende des Jahres eine Tendenzwende einstellen. 
Auf den ersten Blick scheinen die Entwicklungen in Dänemark und Grie­
chenland den oben angestellten Erwägungen zu entsprechen. Die Lei­
stungsbilanz Dänemarks hat sich zwar weiter, jedoch in geringerem Tempo 
verschlechtert, während in Griechenland eine Verringerung des Defizits ­
dieses ging um 300 Mio ECU zurück ­ zu verzeichnen ist. 
In Japan dürften die laufenden Transaktionen eine ähnliche, ja noch stärker 
ausgeprägte Entwicklung als ¡n der Bundesrepublik Deutschland aufweisen. 
In den Vereinigten Staaten ist seit dem letzten Herbst beim Leistungsbilanz­
defizit eine Tendenz zur Abnahme festzustellen, worin die ersten positiven 
Anzeichen für eine grundlegende Änderung der Wettbewerbslage der Verei­
nigten Staaten auf den Weltmärkten im Sinne einer Verbesserung zu erblik­
ken sein könnten. 
9. WECHSELKURSE: Weiter fallende Tendenz des Dollars 
zugunsten des YEN und der DM 
Die wichtigsten Entwicklungen auf den Wechselkursmärkten während des 
letzten Monats wie auch der ersten Septemberhälfte können wie folgt 
zusammengefaßt werden: 
US­Dollar: Fallende Tendenz In letzter Zeit gegenüber den wichtigsten Welt­
währungen, obwohl es im Zusammenhang mit dieser rückläufigen Kursbe­
wegung zeitweilig zu Aufwertungen kam. Die vor kurzem zu erwarterden 
günstigen Indikatoren der US­Wirtschaft (Einzelhandel) führten zu einem 
steilen Anstieg des Dollarkurses (9. September), der jedoch nicht längerfri­
stig währte, so daß Mitte September der Dollar erneut unter den vorherigen 
Stand fiel. Nachstehende Tabelle gibt die Dollarkursbewegungen der letzten 
Zelt wieder: 
Dollarkurse am 15. September Veränderungen seit' 
Bezugswährung Ende Juni 1986 Ende 1985 
ECU 0,98 ­5 ,9 0/0 ­10,1 o/o 
DM 2,05 ­6 ,8 0/0 ­16,7 o/o 
FF 6,70 ­4 ,4 0/0 ­11,3 0/0 
UKL 0,68 ­4 ,6 0/0 ­ 0,1 o/o 
YEN 155,15 ­5 ,3 o/b ­22,7 o/o 
gegenüber dem Dollar um 22 %, der DM um 7,2 %, dem FF um 12,7 % und 
dem Pfund 20,7 % aufgewertet. Die beträchtlichen und weiterhin zunehmen­
den japanischen Handels­ und Währungsüberschüsse, vor allem mit den 
Vereinigten Staaten, aber auch mit den europäischen Ländern, waren ein 
wichtiges Element bei der Festsetzung der Yen­Wechselkurse und werden 
diese auch weiterhin bestimmen. 
EWS­Währungen: Die Abwertung des Irischen Pfunds Anfang August, der 
Anstieg der DM und die relativ schwache Position der Dänischen Krone 
waren die Hauptmerkmale der Kursbewegungen innerhalb des EWS wäh­
rend der letzten zwei Monate. 
Die Neuordnung vom 4. August führte zu einer Abwertung des Irischen 
Pfunds innerhalb des EWS um 8 %. Ziel dieser Abwertung war es, die Wett­
bewerbsfähigkeit irischer Erzeugnisse wiederherzustellen, die nach der 
Abwertung des Pfund Sterling erheblich gelitten hatte (das Vereinigte 
Königreich ist der wichtigste Handelspartner Irlands), doch auch durch den 
fallenden Dollarkurs beeinträchtigt worden war. Die positiven Ergebnisse der 
deutschen Handelsbilanz sowie in jüngerer Zeit die verbesserten Wachs­
tumsaussichten der bundesdeutschen Wirtschaft haben die DM innerhalb 
des EWS­Paritätengitters nach oben verlagert. Die Beibehaltung eines 
unveränderten Diskontsatzes durch die Bundesbank trug zu diesem Anstieg 
des DM­Kurses ebenfalls bei. 
Die Kumulierung von Defiziten in der Leistungsbilanz Dänemarks scheint die 
Ursache für die Schwäche der Krone zu sein, die sich letzter Tage ihrer 
Abweichungsschwelle innerhalb des EWS sowie ihrem Mindest­Umtausch­
satz gegenüber der DM annäherte. 
10. AUSLANDSGUTHABEN: Deutschland, Frankreich, Ita­
lien und die Niederlande verfügen über 75 o/o der 
Goldreserven der Gemeinschaft 
Auslandsguthaben 
Die Auslandsreserven (ohne Gold) von Ende Juli veränderten sich im Ver­
gleich zum Stand von Ende Juni bei den meisten Mitgliedstaaten, für die 
Daten verfügbar sind, nur wenig. Im einzelnen war ein geringfügiger Anstieg 
für Dänemark, Griechenland, Italien und die Niederlande festzustellen, wäh­
rend in der BLWU, Irland, Deutschland und dem Vereinigten Königreich ein 
schwacher Rückgang zu verzeichnen war. 
Angaben für Ende Juni lagen für Frankreich (mit einem Anstieg Im Vergleich 
zu den Mai­Werten) und Spanien (niedrigere Bestände als im Mai) vor. Prak­
tisch unverändert blieben die Reserven in Portugal (Angaben vom Mai). 
Bei den Nicht­Gemeinschaftsländern war der Zuwachs der Guthaben Japans 
um 3 Billionen ECU zu bemerken, während die US­Reserven etwas niedriger 
lagen. 
Eine Vorstellung über die Verhältniswerte kann nachstehende Aufstellung 
vermitteln, in der die Goldreserven sowie die Reserven ohne Gold für jeden 
Mitgliedstaat im Verhältnis zum Gesamtbestand der Gemeinschaft aufge­
führt sind: 







































( ­ ) gibt Dollarabwertung an 
Der Yen scheint sich auf seinem gegenwärtig ­ hohen ­ Stand eingependelt 
zu haben, und zwar sowohl gegenüber dem US­Dollar wie auch gegenüber 
den europäischen Währungen. Seit Ende des letzten Jahres wurde der Yen 
Für die Goldreserven wurden die Preise des Londoner Goldmarkts verwendet 
11. LANDWIRTSCHAFT: Hitzewelle und anhaltende Trok­
kenheit: Ernterückgang für 1986 vorhergesagt 
Ein im Zentrum der Gemeinschaft eher warmes und trockenes zweites Halb­
jahr 1985 hat zu Schwierigkeiten beim Winteranbau, nämlich zu überaus 
kümmerlichem Raps in Frankreich und zu Weizen und Gerste mittelmäßiger 
Qualität bei allerdings guter Einwurzelung geführt. Aufgrund des eher feuch­
ten Jahresbeginns 1986 mit einer bis zum 15. Mai anhaltenden Kälte haben 
sich die ursprünglich erwarteten Weizenerträge verbessert und konnte ein 
großer Teil der Rapsfelder zugunsten des Mais­, Sonnenblumen­, Soja­ und 
Hülsenfrüchteanbaus umgepflügt werden. Der Frühjahrsanbau hat sich zwar 
im allgemeinen verzögert, doch sind Anfang Juni die Erträge noch vielver­
sprechend. 
Die Hitzewelle Ende Mal sowie die andauernde Trockenheit Im Juni und Juli 
haben leider zur Ausdörrung eines Teils des Getreides und zu einem 
schlechten Gedeihen der Frühjahrskulturen geführt. Hiervon sind vor allem 
der Südwesten Frankreichs und die iberische Halbinsel betroffen. 
Nach am 5. August 1986 vorgenommenen Schätzungen dürfte sich die dies­
jährige Getreideproduktion für die Gemeinschaft in der Größenordnung von 
nur mehr 154 Mio t bewegen (vor zwei Monaten angestellte Vorausschät­
zungen: 162 Mio t), was einen Rückgang um 3 o/o gegenüber der Ernte für 
1985 bedeuten würde. Dabei wurden für Weichweizen 64 Mio t, für Hartwei­
zen 6 Mio t und für Mais 25 Mio t unter der Voraussetzung ermittelt, daß das 
Sommerende nicht zu trocken wird. 
Bei den Ölsaaten wird der vermehrte Sonnenblumen­ und Sojaanbau mit 
Sicherheit nicht mehr den Rückgang der flapserzeugung um 10 o/o ausglei­
chen können: die Vorausschätzungen für die Erzeugung liegen hier bei 
7,2 Mio t gegenüber 7,3 Mio t im Vorjahr. 
Bei den Hülsenfrüchten wird wegen der Zunahme der Anbauflächen mit 
3,1 Mio t ein Ertrag erwartet, der demjenigen des Jahres 1985 entspricht; für 
Kartoffeln und Zuckerrüben wird eine Erzeugungsmenge vorausgeschätzt, 
die um etwa 10 o/o unter derjenigen der Vorjahrsernte liegt. 
Foreword 
The data in Eurostatistics are stored in the Cronos domain ICG (general economic 
information). Cronos is a numerical data bank containing time series, most of which 
data back to 1960. 
Cronos is divided into 23 domains covering almost all economic activities. 
Each time series is identified by a 9-digit code broken down into subcodes which, in the 







Table Unit and periodicity 
4-digit 
value quoted in the title 
of each table 
The significance of the various subcodes may be found in the table below: 
Country 
02 EUR 12 
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index 1980 = 100 
index 1980 = 100 




EUR 10 = 100 or 
EUR 12 - 100 
Thus, by linking up to the Cronos data bank, it is possible to follow the updating of the 
tables by consulting the data in real time. 
For example, in order to know the monthly unemployment figures for the Federal 
Republic of Germany (absolute figures) as they are shown in Table 0304, it is sufficient 
to key in the code 12 93 0304 8. 
Cronos may be accessed via the following hosts: 
- CISI-Wharton 
35, bd Brune 
F-75680 Paris Cedex 14 
Tel. (1)45 45 88 45 
- GSI-ECO 
25, bd de I'amiral-Bruix 
F-75782 Paris Cedex 16 
Tel. (1)45021220 
- Datacentralen 
Retortvej, 6 - 8 
DK-Kobenhavn-Valby 
Tel. 46 81 22 
Further information on the contents and availability of Cronos data may be obtained 
from the following address: 
Statistical Office of the European Communities 
Division A2 
P.O. Box 1907 
L-2920 Luxembourg. 
For technical reasons, the Tables by Country' section has been temporarily discontin­
ued but will be resumed in the near future, when it will cover 14 countries (Member 
States plus USA and Japan). 





1. National accounts 
2. Employment 
3. Unemployment 
4. Industrial production 
5. Opinions in industry 
6. Industrial products 
7. Retail sales 
8. Agricultural products 
9. External trade 
10. Consumer prices 
11. Producer prices of agricultural products 
12. Wages and salaries 
13. Financial statistics 





























































Data less than half the unit used No data available 
From 1 to 4 
6 and 8 
Percent 
Percentage increase on the corresponding 
quarter of the previous year 
Percentage increase on the corresponding 
month of the previous year 
Balance between positive replies (increase 
improvement in the situation) and negative 
replies (reduction, worsening of the 
situation) in the short­term­trends enquiry 
conducted among heads of enterprises in 
the Community 
Seasonally adjusted (Tables by country) 
Reference year 
Data for countries expressed as a 




Tonne of oil equivalent 

















European currency unit 
Special Drawing Right 
European Communities 
Statistical Office of the European 
Communities 
Total of the member countries of the EC 
from 1981 
Belgo-Luxembourg Economic Union 
African, Caribbean and Pacific countries of 
the Lomé Convention 
European System of Integrated Economic 
Accounts 
General Industrial Classification of 
Economic Activities within the European 
Communities 
Standard International Trade Classification 
EUROSTATISTICS: in brief 
1. UNEMPLOYMENT: trend towards a decrease in male 
unemployment and an increase in femáis unemploy-
ment continues in August 1986 
With a slight increase of about 24 000 persons, more than two-thirds of 
whom were aged under 25, the number of persons registered as unem-
ployed at unemployment offices in the Community of the Twelve in August 
remained about the same as in July 1986 at 15.6 million. Of this figure, male 
unemployment accounted for 8.7 million and female unemployment for 6.9 
million. 
The figures for August also confirmed the by now well-established trend 
whereby women are the most affected by increases in the number of regis-
tered unemployed. Compared with the previous month, the number of 
unemployed males In the Community of the Twelve dropped slightly 
( -0 .2 o/o), while the number of unemployed females rose ( + 0.6 o/o). 
The seasonally-adjusted figures for both groups in the Community paint 
more or less the same picture as the absolute figures. Thus, since March 
1986 male unemployment has steadily fallen ( — 1 o/o) while female unemploy-
ment has increased ( + 2 o/o). 
2. PRICES: Fall of 0.1 °/0 in July and rise of 0.1 o/o in 
August for EUR 12 
After the slight increases in the CPI for the Community (EUR 12) during the 
first half of the year a decrease of 0.1 o/o was recorded In July. This was a 
novelty because a decrease in the EC-index had never before been regis-
tered. 
In August the CPI for EUR 12 went up by 0.1 o/o compared with July. This 
evolution is largely influenced by the fall in prices of oil products and sea-
sonal food products accompanied by the effects of the summer sales. 
For the Individual Member States the percentage changes of July over June 
and of August over July were as follows: 
July/ August/ July/ August/ 
June July June July 
Germany (FR) -0 .5 -0 .2 United Kingdom -0.3 +0.3 
France +0.1 +0.1 Ireland (A/M) +0.2 
Italy 0.0 +0.2 Denmark -0 .7 +0.5 
Netherlands -0 .8 +0.1 Greece -0.5 0.0 
Belgium 0.0 +0.1 Spain +0.1 +0.3 
Luxembourg -0 .2 -0 .3 Portugal 0.0 +0.1 
The quarterly index for Ireland rose by 0.2 % from mid-May to Mid-August 
1986. 
The rate of increase over-the-year for EUR 12 was 3.2 o/o in July and 3.3 o/o in 
August. 
For the individual countries the percentage changes over the last 12 months 
were as follows: 
There were reductions In Germany (-0.4 o/o), the Netherlands ( — 0.3%) 
and Luxembourg ( -0 .5 o/o). 
Increases were recorded In Belgium (0.8 o/o), France (2.0 o/o), the United 
Kingdom (2.4 o/o), Ireland (3.1 o/o), Denmark (4.3 o/o), Italy (5.7 o/o), Spain 
(9.5 o/o), Portugal (11.5 o/o) and Greece (24.7 o/o). 
It can be estimated that during the same period (August '85/August '86) 
prices rose by 1.5 % in the USA and by 1.0 % In Japan. 
3. INDUSTRIAL PRODUCTION: Continuation of the mod-
erate increase in Community industrial production in 
June 1986 
The Community index (EUR 12) for June is at present estimated at 108.0, 
which represents an Increase of 2.30/o over the June 1985 figure. 
The seasonally-adjusted Index for June - currently 105.8 - reflects the con-
tinuation of the moderate rate of increase in industrial production since the 
end of 1982 (between 2.5 and 3.00/o a year). 
For the last three months for which figures are available (second quarter of 
1986), the year-on-year increase in the EUR 12 index is 2.40/o, with figures of 
0.10/0 for the United Kingdom, I.6O/0 for France, 3.30/o for Italy and 4.60/0 for 
the Federal Republic of Germany. 
The corresponding rates for the USA and Japan are O.6O/0 and virtually oo/o 
respectively. 
In the breakdown according to the final use of the products, for the last 
three months for which figures are available there ¡s a year-on-year increase 
in the EUR 12 index of: 
+ 1.10/0 for intermediate products 
+ 3.20/0 for consumer goods and 
+ 3.40/0 for capital goods. 
N.B. Commentary on the trendin the production index for capital goods 
Production of capital goods has increased at a slightly faster rate over 1980 
than the other categories of goods both for the Community (EUR 12) and for 
the USA and Japan. This trend became evident in 1983 in Japan, in the 
course of 1984 in the USA and at the end of 1984 for EUR 12, while the 
upswing in industrial production as a whole (all countries) set In at the end 
of 1982. 
Production of capital goods had a "driving force" effect on industrial prod-
uction as a whole In the USA and Japan (with growth rates higher than for all 
goods) from the end of 1982 to the beginning of 1986; over the first half of 
1986, production In this category declined In both the USA and Japan. 
In the Community as a whole, on the other hand, production of capital goods 
continued to have the said "drlwing force" effect throughout the first half of 
1986. 
4. STEEL: Community output falls sharp ly ( - 7%) 
The production of crude steel (Community without Greece) in the course of 
July and August 1986 amounted to 18.4 mlo.t., down by 9.70/o compared with 
the same period of 1985. 
This figure confirms and adds to the general downward trend expressed by 
a fall of 70/0 for the total of the first 8 months of 1986 compared with the 
previous year. 
In the course of the second quarter of 1986 new orders for ordinary steel 
(EUR 9) showed, at 20.4 mio.t., a drop of 7.9% compared with the second 
quarter of 1985. 
5. ENERGY: 76% of 1985 supplies to Community power 
stations were covered by Community coal 
Consumption of steam coal in electrical power stations in the public sector 
increased markedly In 1985 by more than 42 million tonnes, or 31 o/o, com-
pared with the previous year. Circumstances were, however, exceptional, 
the rise being due to a return to normal levels of supply which had fallen 
sharply in the wake of industrial action in 1984. The increase recorded for 
the Community is, in fact, entirely due to resumption of supplies to power 
stations across the Channel which accounted for almost 47 million tonnes. 
In the other major countries, and particularly in France, supplies dropped. 
These diverging trends altered the structure of supplies at Community level. 
The share of Community coal thus rose to 76% as against the 1984 level of 
710/0. 
Supplies from non-Member countries increased by almost 2 million tonnes 
and, together with the more than 42 million tonnes imported, met 240/o of 
demand. The Republic of South Africa, with 15 million tonnes, remained the 
Community's major supplier of steam coal as in 1984, followed by the United 
States and Australia. Imports from Poland fell by 4 million tonnes and 
accounted for only 30/o of total supplies, as against 7% in 1984. 
6. RETAIL SALES: Encouraging figures for the first half of 
1986 despite poor results in June 
In most countries the volume of sales in the first half of 1986 was a good 
deal higher than in the same period in 1985; the exceptions were Greece, 
which recorded a drop of 1.5%, and probably Ireland, where there was 
scarcely any change In the first five months for which figures are available. It 
should, however, be stressed that this is largely because sales benefited 
from fairly sharp upturns in the first five months of 1986. The figures for June 
are not all promising, especially in the four Member states with a particularly 
high index in May: France, Netherlands, Luxembourg and Greece. Com-
pared with May 1986 and after seasonal adjustment, sales fell by 12.5% in 
France, 10.6% in the Grand Duchy of Luxembourg, 8.5% in the Netherlands 
and 2.5% in Greece. In the Federal Republic of Germany and Denmark they 
dropped by 1.6% and in the United Kingdom roseby 3.60/o. 
7. EXTERNAL TRADE: in the first quarter of 1986 Com-
munity exports and imports fell by 10% and 18% res-
pectively and the trade balance improved significantly 
In the first half of 1986 Community exports to third countries were some 
100/0 lower than in the corresponding period of 1985, at around 170 billion 
Ecu. A fall of this magnitude is relatively unusual. The two principal reasons 
are the devaluation of the dollar in terms of the Ecu by 240/o between these 
two periods, which in the first instance has put pressure on exports mar-
gins, and the fall in commodity prices, particularly of oil, which has dimin-
ished purchasing power in many export markets. 
Germany and Denmark were the member countries least affected by the dif-
ficult trading conditions. Exports of the former actually rose by 1o/o, and 
those of the later fell by only 40/o. The most affected member countries were 
Greece, Spain and Portugal with declines of over 25%. 
Exports to the USA fell by 11o/o. However exports to EFTA and Japan both 
rose by 3%. Overall exports to Industrialised countries were 6<Vo lower. On 
the other hand exports to developing countries were 17% down, with all 
regions being affected. In particular, exports to OPEC declined by 24%. 
Exports to State Trading Countries were 1 Wo lower. 
As with the EC, Japanese exports in the first six months of this year were 
also 10% lower than a year ago. The devaluation of the dollar shows no sign 
of helping American exports yet, which were 270/o lower. 
The Community's Imports between January and June were around 175 billion 
Ecu, some I60/0 below those of the first half of 1985. The decline was mainly 
attributable to lower imports of fuels and raw materials. The Member States 
with the largest reductions in imports were Greece, Spain and Portugal 
which had declined In excess of 300/o, and Italy (-260/o), the U.K. (-210/0), 
and Ireland (-210/0). 
Imports from industrialised countries were around 101 billion Ecu, some 90/0 
lower. Imports from the USA fell 23o/o and those from EFTA 4%. However 
imports from Japan continued their onward march, rising 16%. Imports from 
developing countries were 290/o lower. Those from OPEC fell by 39%, whilst 
those from the Mediterranean Basin and Latin American Regions both dec-
lined by 3 1 % . In contrast Imports from the Far East declined by only 10% 
because of their higher content of manufactures. Imports from State Trading 
Countries declined by 14%. 
The USA's imports fell by 20% in this period, whilst those of Japan declined 
by 250/0. 
The Community's trade balance improved in the first half to a deficit of 
around 5 billion Ecu. Exports covered 97% of imports. To set against this 
Improving trend, the deficit with Japan worsened to 11 billion Ecu, with 
exports covering only one third of imports from that country. The USA had a 
trade deficit of 89 billion ECU, which was a slight Improvement In Ecu terms. 
However exports fell to under half of Imports In July for the first time. 
Japan's trade surplus reached 36 billion Ecu in the first half, with exports 
covering 1520/o of imports. 
Intra-Ec trade declined by only Wo In the first half to 233 billion Ecu. The 
decline is largely attributable to a 510/0 fall in fuel exports from the U.K. 
Improving current bal­8. BALANCE OF PAYMENTS: 
anees in the first half of 1986 
During the second quarter of 1986 the international environment with res­
pect to the balance of payments generally remained favourable for the Euro­
pean Communities, but moderated somewhat. The sizeable terms of trade 
gains since the second half of 1985 and persisting in the first part of 1986, 
brought about by the decline of the dollar and the lower oil and raw material 
prices, tend in the short run to improve the balance of payments of the 
European Member States, of course with possible wide variations among 
them. 
The case of Germany is in this context very illustrative. Germany's balance 
of payments continued to improve during the first quarter of 1986, but its 
pace slowed down condiserably in the second quarter. The perceptible 
improvement of the trade balance in the first quarter was nearly completely 
attributable to a fall in merchandise Imports (­11.1%), which in turn was 
due to a marked decline in import prices. During the second quarter the first 
volume effects on the import side become noticeable, diminishing conse­
quently the improvement of the seasonally adjusted trade balance. Over the 
first six months of 1986, merchandise exports and the traditional deficit on 
invisibles, apart from seasonal fluctuations, hardly changed. The improve­
ment of its current account, after narrowing continuously, could reach its 
turning point at the end of the year. 
At first sight, the developments in Denmark and Greece fit rather well with 
the above condiderations. Denmark's current account deterioration contin­
ued, but seems to moderate, whilst Greece recorded an improving current 
account (the deficit was reduced with ECU 300 mio). 
The Japanese current account should reflect broadly similar, but more pron­
ounced, developments as Germany's. In the United States the current deficit 
showed a downward trend since autumn last year, reflecting perhaps the 
first positive effects of a reversal in their competitive position on world mar­
kets. 
9. EXCHANGE RATES: the dollar continues its decline, 
which is accompanied by an upturn of the yen and DM 
The main developments in the foreign exchange markets over the last month 
as well as during the first half of September can be summarized as follows: 
US dollar: On a downward trend over the last period against the main world 
currencies despite some temporary reversals, around this falling trend. 
Recent expectations of favourable indicators for the US economy (retail 
sales) led to a sharp rise of the dollar (the 9th September), a rise which did 
not last and at mid­September the dollar fell again to level lower than before. 
The table below gives an outline of the recent dollar movements: 
Dollar rates at 15th September Change since ' 
vis­à­vis the End­June 1986 
ECU 0.98 ­5.90/0 
DM 2.05 ­6.80/0 
FF 6.70 ­4.40/0 
UKL 0.68 ­4.60/0 







( — ) indicates dollar depreciation. 
The Yen seems to be stabilized at its present, high, levels against the US 
dollar but also again the European currencies. Since the end of last year the 
Yen appreciated bu 22% against the dollar, by 7.2% against the DM, by 
12.70/0 against the FF and by 20.70/o vis­à­vis the Pound. The huge, and 
increasing, Japanese trade and current account surpluses principally with 
the US but also with the European countries has been, and will be in the 
future, an important element in the determination of the Yen exchange rates. 
EMS currencies: the devaluation of the Irish Pound in early August, the rise 
of the DM and the relative weakness of the Danish Krone have been the 
principal characteristics of the currency movements inside the EMS over the 
last two months. 
The single currency realignment of the 4th of August resulted in a devalua­
tion of 80/0 of the Irish Pound within the EMS. The aim of the said pound 
devaluation was to restore the competitiveness of the Irish products which 
was considerably eroded following the Sterling Pound's depreciation (UK is 
the most important trading partner of Ireland) but also by the fall of the dol­
lar. The good performance of Germany's balance of payments and more 
recently the improved growth prospects of its economy have pushed the 
DM upwards inside the EMS parity grid. The malntalnance by the Bundes­
bank of its discount rate unchanged contributed to the said DM rise. 
The accumulating deficits in Denmark's current account seems to be at the 
origin of the weakness of the Krone, which approached the last days Its 
divergence limit inside the EMS as well as its cross­rate limit vis­a­vis the 
DM. 
10. RESERVES: the Federal Republic of Germany, 
France, Italy and the Netherlands together hold 75% 
of the Community's gold reserves 
The end­July stock of non­gold reserves has shown little change compared 
to end­June level for most of the countries for which data are available. More 
specifically a small increase was noted in Denmark, Greece, Italy and Neth­
erlands whereas as small fall in the BLEU, Ireland, Germany and United King­
dom. 
End­June data are available for France (an increase was registered over May 
figures) and Spain (lower level than in May). Pratically unchanged remained 
the reserves In Portugal (May data). 
From the non­Community countries, noticeable was the increase in Japan's 
reserves, by 3.0 bill. Ecus, while slightly lower were the US reserves. 
A sense of proportion can be gained if the stock of gold and non­gold 
reserves of each member country Is seen as a proportion of the Com­
munity's total. The figures are here below: 
Share (In %) In Community's reserves 
Non­gold reserves Gold' 
B/L 3.0 9.0 
DK 2.8 0.4 
D 29.2 24.9 
GR 0.7 0.9 
E 8.0 3.8 
F 22.6 21.4 
IRL 2.1 0.1 
I 13.1 17.5 
NL 7.2 11.5 
Ρ 0.8 5.5 
UK 9.7 5.0 
EUR 12 100.0 100.0 
and persistent 
London market prices for gold reserves heve been used 
11. AGRICULTURE: Excessive heat 
drought: 1986 EC harvest down 
The second half of 1985 turned out to be rather warm and dry in the central 
regions of the Community, so that difficulties were encountered In planting 
winter crops: poor rape growth in France, with wheat and barley average but 
with well­developed roots. The rather damp and cold start to 1986, lasting 
well into the middle of May, meant that wheat yields were better than initially 
expected and that a large part of the area under rape could be turned over 
to grain maize, sunflowers, soyabeans and dried pulses. Although spring 
crops were generally late, at the beginning of June it still looked as though 
yields would be good. 
Unfortunately, excessive heat at the end of May and persistent drought In 
June and July causes part of the cereal crop to shrivel and Inhibited the 
growth of spring crops. The south­west of France and the Iberian Peninsula 
were particularly badly hit. 
At 5 August 1986, Community cereal production is estimated at only about 
154 million tonnes (an estimated 162 million only two months ago), down 30/o 
on the 1985 harvest: common wheat 64 million tonnes, durum wheat 6 mil­
lion tonnes and grain maize 25 million tonnes, provided that the last part of 
the summer Is not too dry. 
As for oilseeds, the increased production of sunflower seeds and soyabeans 
will definitely not offset the 10% drop In rapeseed production: total oilseed 
production is estimated at 7.2 million as against 7.3 million tonnes in 1985. 
Owing to the increase in the area under cultivation, the same quantity of 
dried pulses should be produced as in 1985; i.e. 3.1 million tonnes; produc­




Les données de la revue «Eurostatistiques» sont stockées dans le domaine ICG (Infor­
mations conjoncturelles générales) de Cronos. Cronos est une banque de données 
numériques contenant des séries chronologigues dont l'historique remonte pour la plu­
part à 1960. 
Cronos est divisée en 23 domaines couvrant la quasi­totalité de l'activité économique. 
Chaque série chronologique est identifiée par un code à neuf chiffres structuré en 
sous­codes représentant, dans le cas d'Eurostatistiques, le pays, le secteur, le tableau, 






tableau unité et périodicité 
valeur à 4 chiffres 
figurant dans le titre 
de chaque tableau 
on trouvera dans le tableau ci­dessous la signification des différents sous­codes. 
Pays 
02 EUR 12 



















valeur à 4 chiffres 
figurant dans le titre 
de chaque tableau 











exprimée en pourcentage 
exprimée en pourcentage 
exprimée en pourcentage 
exprimée en indice 1980= 100 
exprimée en indice 1980= 100 
exprimée en indice 1980= 100 
exprimée en valeur absolue 
exprimeé en valeur absolue 
exprimée en valeur absolue 
EUR 1 0 = 1 0 0 ou EUR 12 = 100 
En se connectant à la banque de données Cronos, il est donc possible de suivre la 
mise à jour des tableaux en consultant les données en temps réel. 
Exemple: pour connaître le chômage mensuel (chiffres absolus) de l'Allemagne, tel 
qu'il figure au tableau 0304, de cette publication, il suffit d'appeler le code 12 93 0304 8. 
L'accès à Cronos est assuré par les serveurs: 
­ CISI­Wharton 
35, bd Brune 
F­75680 Paris Cedex 14 
tél. (1)45 45 88 45 
­ GSI­ECO 
25, bd de l'Amiral­Bruix 
F­75782 Paris Cedex 16 
tél. (1)45021220 
­ Datacentralen 
Retortvej, 6 ­ 8 
DK­Kobenhavn­Valby 
tél. 46 81 22 
De plus amples informations sur le contenu et la diffusion de la banque de données 
Cronos peuvent être obtenues à l'adresse suivante: 
Office statistique des Communautés européennes 
Division A2 
Boîte postale 1907 
L­2920 Luxembourg 
Pour des raisons techniques la partie «Tableaux par pays» est provisoirement suppri­
mée, mais elle sera de nouveau incluse prochainement. Elle concernera cette fois 14 
pays (États membres plus USA et Japon). 
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1. Comptes nationaux 
2. Emploi 
3. Chômage 
4. Production industrielle 
5. Opinions dans l'industrie 
6. Produits industriels 
7. Ventes au détail 
8. Produits agricoles 
9. Commerce extérieur 
10. Prix à la consommation 
11. Prix des produits agricoles à la production 
12. Salaires 
13. Statistiques financières 


























































Donnée inférieure à la moitié de l'unité 
utilisée 
Donnée non disponible 
De1à4 
6 et 8 
Pourcentage 
Accroissement en pourcentage d'un 
trimestre sur le trimestre correspondant de 
l'année précédente 
Accroissement en pourcentage d'un mois 
sur le mois correspondant de l'année 
précédente 
Solde entre les réponses positives 
(accroissement, amélioration de la 
situation) et les réponses négatives 
(diminution, détérioration de la situation) à 
l'enquête de conjoncture auprès des chefs 
d'entreprise de la Communauté 
désaisonnalisé (tableaux par pays) 
Année de base 
Données des pays exprimées en 
pourcentage du total de la Communauté à 




Tonne équivalent pétrole 
















Unité monétaire européenne 
Droits de tirages spéciaux 
Communautés européennes 
Office statistique des Communautés 
européennes 
Ensemble des pays membres des 
Communautés européennes à partir de 
1981 
Union économique belgo­luxembourgeoise 
Pays d'Afrique, des Caraïbes et du 
Pacifique — Convention de Lomé 
Système européen de comptes 
économiques intégrés 
Nomenclature générale des activités 
économiques dans les Communautés 
européennes 
Classification type pour le commerce 
international 
12 
EUROSTATISTIQUES: en bref 
1. CHOMAGE: Poursuite de la tendance en août 1986: 
nombre de chômeurs en baisse, nombre de chômeu­
ses en hausse 
Malgré un léger accroissement d'environ 24 000 personnes, dont plus des 
deux tiers sont des jeunes de moins de vingt­cinq ans, le nombre de chô­
meurs Inscrits auprès des bureaux de placement de la Communauté des 
Douze était au mois d'août, comme au mois de juillet, de 15,6 millions. Le 
nombre de chômeurs masculins s'élevait à 8,7 millions, tandis que les chô­
meuses étaient au nombre de 6,9 millions. 
Le mois d'août 1986 a vu se confirmer à nouveau une tendance observée 
depuis longtemps, à savoir que les acrroissements du nombre de chômeurs 
se font le plus souvent au détriment des femmes. Dans la Communauté des 
Douze, le nombre de chômeurs masculins a légèrement diminué ( ­0 ,2%) , 
alors que celui des chômeuses a augmenté ( + 0,6 o/o). 
Tout comme les chiffres absolus, les données désaisonnalisées reflètent, 
dans l'ensemble, la même tendance pour ces deux groupes de personnes 
dans la Communauté. Depuis mars 1986, le nombre de chômeurs masculins 
baisse régulièrement ( — 1 %) , tandis que celui des chômeuses s'accroît ( + 2%). 
2. PRIX: Baisse de 0,1 % en juillet et hausse de 0,1 % en 
août pour EUR 12 
Après des accroissements faibles pendant le premier semestre, l'indice 
pour l'ensemble de la Communauté (EUR 12) a connu une baisse de 0,1 o/o 
en juillet. C'est une nouveauté puisque l'Indice pour la CE n'a jamais enre­
gistré un décroissement jusqu'à ce jour. 
En août l'IPC pour EUR 12 a progressé de 0,1 °/o par rapport au mois de juil­
let. Cette évolution est largement influencée par la baisse des prix des pro­
duits pétroliers accompagnée par la baisse des prix des produits saison­
niers et l'effet des soldes d'été. 
Pour les différents pays de la Communauté les taux de variation entre juin et 












































L'indice trimestriel pour l'Irlande accroissait de 0,2 o/o entre mi­mal et 
mi­août 1986. 
Le taux de croissance en rythme annuel pour EUR 12 était de 3,2 o/o en juillet 
et de 3,3 % en août. 
Pour les pays pris indivlduellment on observe les évolutions suivantes pour 
les 12 derniers mois: 
Baisses en Allemagne (—0,4 o/o), aux Pays­Bas ( — 0,3 o/o) et au Luxembourg 
(­0,5 0/0). Hausses en Belgique (0,8 o/o), en France (2,0 o/o), au Royaume­
Uni (2,4 0/0), en Irlande (3,1 o/o), au Danemark (4,3 o/o), en Italie (5,7 o/o), en 
Espagne (9,5 o/o), au Portugal (11,5 o/o) et en Grèce (24,2 o/o). 
On peut estimer que pendant la même période (août '85­août '86) les prix 
ont progressé de 1,5 % aux USA et de 1 % au Japon. 
3. PRODUCTION INDUSTRIELLE: En juin 1986, prolonge­
ment de la hausse modérée pour la Communauté 
L'indice pour la Communauté (EUR 12) du mois de juin est actuellement 
estimé à 108,0 soit une hausse de 2,3 o/o par rapport à l'Indice du mois de 
juin 1985. 
Après correction des variations saisonnières, l'Indice de juin ­ actuellement 
105,8 ­ correspond au prolongement du rythme moyen de croissance de la 
production industrielle depuis la fin de 1982 (rythme compris entre 2,5 et 3,0 
paran). 
Pour les trois derniers mois connus (le deuxième trimestre 1986), la crois­
sance en un an de l'indice d'ensemble EUR 12 est de 2,4 o/o. Pour la même 
période, la variation est de +0,1 o/o au Royaume­Uni, de +1,6 o/o pour la 
France, de +3,3 o/o pour l'Italie et de +4,6 o/o pour la R. F. d'Allemagne. 
Les taux correspondants sont de + 0,6 o/o aux USA et voisin de 0 o/o au 
Japon. 
Selon la destination des biens on constate pour la Communauté EUR 12, 
pour les trois derniers mois connus, une hausse en un an de: 
+ 1,1 o/o pour les biens intermédiaires, 
+ 3,2 o/o pour les biens de consommation, 
+ 3,4 % pour les biens d'investissements. 
Commentaires sur l'évolution de l'indice de production des biens d'investis­
sement (INV) 
Par rapport à 1980 la production des biens d'investissement a augmenté 
légèrement plus que les autres catégories de biens aussi bien pour la Com­
munauté (EUR 12) que pour les USA ou le Japon. Ceci s'est produit dès 
1983 au Japon, au cours de 1984 aux USA et en fin 1984 ­ pour EUR 12, 
alors que ­ pour tous ­ la reprise de la production industrielle dans son 
ensemble a pu être observée dès la fin 1982. 
La production des biens d'investissement qui depuis la fin de 1982 était un 
élément moteur de la production Industrielle pour les USA et le Japon (avec 
des croissances plus fortes que celles pour l'ensemble des biens) ne joue 
plus ce rôle depuis le début de l'année 1986. La production de cette caté­
gorie de biens a régressé au cours du premier semestre dans ces deux 
Etats. 
Par contre, pour la Communauté dans son ensemble la production des 
biens d'investissement a continué à jouer un rôler moteur au cours du pre­
mier semestre 1986. 
4. ACIER: Très forte baisse de la production communau­
taire ( ­ 7 o/o) 
La production d'acier brut (Communauté sans Grèce) au cours des mois de 
juillet et août 1986 a été de 18,4 mio. t., en diminution de 9,7 o/o par rapport à 
la même période de 1985. 
Ce résultat confirme et aggrave la tendance générale à la baisse qui 
s'exprime par un recul de 7 o/o pour le cumul des 8 premiers mois 1986 par 
rapport à l'année précédente. 
Au cours du deuxième trimestre 1986, les commandes nouvelles pour aciers 
courants (EUR 9) ont enregistré, avec 20,4 mio. t., une baisse de 7,9 o/o par 
rapport au deuxième trimestre 1985. 
5. ENERGIE: En 1985, l'approvisionnement des centrales 
électriques de la Communauté fut assuré à concur­
rence de 76 % par le charbon communautaire 
La consommation de charbon­vapeur dans les centrales électriques des 
services publics a enregistré en 1985 une augmentation notable de plus de 
42 millions de tonnes, soit un accroissement de 31 % par rapport à l'année 
précédente. Ce phénomène exceptionnel est cependant à relativer, étant 
donné qu'il s'explique par la reprise normale de l'approvisionnement des 
centrales électriques qui avait baissé fortement en raison des conflits 
sociaux de 1984. L'augmentation constatée au niveau communautaire est en 
effet entièrement due à la reprise de l'approvisionnement des centrales 
d'outre­Manche, ce dernier ayant cru de près de 47 millions. Au contraire, 
on constate pour les autres pays importants, et plus particulièrement la 
France, une régression de leur approvisionnement. 
Ces évolutions divergentes ont modifié au niveau de la Communauté la 
structure de l'approvisionnement. Ainsi le charbon communautaire a eu une 
participation accrue passant à 76 % contre 71 o/o en 1984. 
L'approvisionnement en provenance des pays tieres a augmenté de près de 
2 millions de tonnes, assurant avec plus de 42 millions de tonnes importés, 
2 4 % de la demande des centrales des services publics. La République 
d'Afrique du Sud, avec 15 millions de tonnes reste, tout comme en 1984, le 
fournisseur le plus important de la Communauté en charbon­vapeur, suivi 
des Etats­Unis et de l'Australie. Notons la nouvelle régression des importa­
tions ( ­ 4 millions de tonnes) en provenance de la Pologne, ce pays ne par­
ticipant plus que pour 3 % au total de l'approvisionnement des centrales de 
la Communauté, contre encore 7 o/o en 1984. 
6. VENTES DE DETAIL: Résultats positifs pour le pre­
mier semestre 1986 malgré le mois de juin assez faible 
Dans la plupart des pays, le volume des ventes du premier semestre 1986 
dépasse assez nettement celui atteint au cours du premier semestre de 
1985, exception faite cependant de la Grèce (où une baisse de 1,5% est 
constatée) et probablement de l'Irlande pour laquelle on constate pratique­
ment une quasi stabilité pour les cinq premiers mois connus. Il y a lieu 
cependant de souligner que cette situation est due avant tout au fait qu'au 
cours des cinq premiers mois de 1986 les ventes avalent bénéficié d'assez 
fortes hausses. Les résultats obtenus pour les mois de juin 1986 sont loin 
d'être aussi favorables et spécialement dans les quatre Etats membres pour 
lesquels l'indice de mai était exceptionnellement élevé: France, Pays­Bas, 
Luxembourg et Grèce. Par rapport au mois de mai 1986 et après élimination 
des variations dues aux phénomènes saisonniers, on constate que les ven­
tes baissent en France de 12,5 %, au Grand­Duché oe Luxembourg de 
10,6%, aux Pays­Bas de 8,5 %, en Grèce de 2,5 o/o. En République Fédé­
rale d'Allemagne et au Danemark la baisse est de 1,6% alors qu'au 
Royaume­Uni les ventes ont augmenté de 3,6 o/o. 
7. COMMERCE EXTERIEUR: Pendant le 1er semestre 
1986, les exportations de la Communauté baissent de 
10 %, les importations de 18 % et la balance commer­
ciale se redresse sensiblement 
Au cours du premier semestre de 1986, les exportations de la Communauté 
vers les pays tiers se sont élevées à quelque 170 millards d'Ecus, chiffre 
Inférieur d'environ 10 o/o à celui de la période correspondante de 1985. Une 
diminution de cette ampleur est assez peu fréquente. Elle s'explique princi­
palement par deux raisons: d'une part, la dépréciation de 24 o/o du dollar par 
rapport à l'Ecu entre ces deux périodes, qui a eu pour effet premier une 
contraction des marges à l'exportation, et, d'autre part, la baisse des prix 
des matières premières, et en particulier du pétrole, qui a réduit le pouvoir 
d'achat de nombreux pays importateurs. 
Parmi les pays membres, ce sont l'Allemagne et le Danemark qui ont le 
moins souffert de ce contexte commercial difficile. Les exportations alle­
mandes ont même augmenté de 1 %, tandis que celles du Danemark n'ont 
diminué que de 4 o/o. Les pays membres qui ont souffert le plus, sont la 
Grèce, l'Espagne et le Portugal, qui ont vu leurs exportations diminuer de 
plus de 25 o/o. 
Les exportations vers les Etats­Unis ont diminué de 11 o/o, mais celles à 
destination des pays de l'AELE et du Japon ont augmenté de 3 o/o. La valeur 
totale des exportations vers les pays industrialisés a diminué de 6 o/o, alors 
que celle des exportations vers les pays en vole de développement a baissé 
de 17 o/o, toutes les régions étant touchées par cette diminution. En particu­
lier, les exportations vers les pays de ΓΟΡΕΡ ont diminué de 24 %, tandis 
que celles vers les pays à commerce d'Etat ont connu une baisse de 11 %. 
Tout comme la Communauté européenne, le Japon a vu ses exportations du 
premier semestre diminuer de 10 o/o par rapport au premier semestre de 
l'année dernière. Jusqu'à présent, la dépréciation du dollar ne semble pro­
duire aucun effet positif sur les exportations américaines, qui ont diminué de 
27 o/o. 
De janvier à juin, les importations de la Communauté ont atteint quelque 175 
milliards d'Ecus, soit un recul d'environ 18 o/o par rapport au premier semes­
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tre de 1985 Ce recul s'explique principalement par la diminution des impor­
tations de carburants et de matières premières. Les Etats membres où la 
diminution des importations a été la plus sensible sont la Grèce, l'Espagne 
et le Portugal (où elle excède 30%), ainsi que l'Italie ( ­ 2 6 % ) , le 
Royaume­Uni ( ­ 2 1 %) et l'Irlande ( ­ 2 1 %) . 
Les importations en provenance des pays industrialisés ont atteint quelque 
101 milliards d'Ecus, soit une diminution de 9 %. Les importations en prove­
nance des Etats­Unis ont diminué de 2 3 % et celles en provenance des 
pays de l'AELE, de 4 %. Quant aux importations en provenance du Japon, 
elles ont poursuivi leur progression ( + 16%). Les importations en prove­
nance des pays en voie de développement ont diminué de 29 °A> et celles en 
provenance des pays de ΓΟΡΕΡ, de 39 %, tandis que celles en provenance 
du bassin méditerranéen et d'Amérique latine ont connu un recul de 31 o/o. 
En revanche, les importations en provenance d'Extrême­Orient n'ont dimi­
nué que de 10 %, car elles comprennent une part plus importante de pro­
duits manufacturés. Les importations en provenance des pays commerce 
d'Etat ont baissé de 14 o/o. 
Pendant cette période, les importations des Etats­Unis ont diminué de 20 % 
et celles du Japon de 25 %. 
Au cours du premier semestre, la balance commerciale de la Communauté a 
connu un redressement qui a ramené son déficit à quelque 5 milliards 
d'Ecus. Les exportations ont couvert les importations à concurrence de 
97 o/o. En revanche, le déficit avec le Japon s'est aggravé pour atteindre 11 
milliards d'Ecus, les exportations ne couvrant qu'un tiers des importations 
en provenance de ce pays. Les Etats­Unis ont enregistré un déficit commer­
cial de 89 milliards d'Ecus, ce qui, exprimé dans cette unité monétaire, 
représente une légère amélioration. Cepandant, les exportations couvraient 
moins de 50 o/o des importations en juillet, ce qui ne s'était jamais produit 
auparavant. L'excédent commercial du Japon s'est élevé à 36 milliards 
d'Ecus au cours du premier semestre, les exportations couvrant les impor­
tations à raison de 152 %. 
Au cours du premier semestre, le commerce intracommunautaire n'a dimi­
nué que de 1 o/o pour s'établir à 233 milliards d'Ecus. Cette diminution 
s'explique principalement par une baisse de 51 o/o des exportations britanni­
ques de carburants. 
8. BALANCE DES PAIEMENTS: balances courantes en 
amélioration au premier semestre 86 
Pendant le premier semestre 1986 la situation internationale concernant les 
règlements extérieurs restait généralement favorable pour la Communauté 
européenne: néanmoins, son influence s'est amoindrie quelque peu. Les 
gains considérables des termes de l'échange depuis l'automne dernier, 
entraînés par le déclin du dollar et une nette réduction du prix des matières 
premières et notamment du pétrole, devraient à court terme améliorer les 
conditions d'équilibre de la balance des paiements des Etats membres, avec 
toutefois des variations sensibles selon le pays. 
A cet égard, les résultats de la RF d'Allemagne sont très illustratifs. Le solde 
des opérations courantes de la RF d'Allemagne a continué de s'améliorer 
pendant le premier semestre de 1986, mais le rythme s'est ralenti considéra­
blement au deuxième trimestre. L'amélioration perceptible des transactions 
courantes au premier trimestre à la suite principalement d'une forte régres­
sion des importations de marchandises (­11,1 o/o), est, en grande partie, 
imputable à une chute sensible des prix d'importations. Au deuxième tri­
mestre, les premiers effets de volume se sont alors produits pour les impor­
tations, diminuant par conséquent l'accroissement de l'excédent de la 
balance courante. Pendant les six premiers mois de 1986, les exportations 
des marchandises et le déficit traditionnel des invisibles n'ont guère changé, 
mises à part des fluctuations saisonnières. L'amélioration de la balance cou­
rante après une décélération graduelle, pourrait atteindre un renversement 
de tendance à la fin de cette année. 
A première vue les évolutions au Danemark et en Grèce semblent corres­
pondre aux considérations ci­dessus. La balance courante danoise a conti­
nué de se détériorer, mais à un rythme moindre, tandis que la Grèce a 
enregistré une amélioration, son déficit de 300 mio ECU. 
Les transactions courantes du Japon devrait refléter des évolutions similai­
res, mais plus prononcées que la RF d'Allemagne. Aux Etats­Unis le déficit 
des paiements courants a enregistré une tendance à la baisse à partir de 
l'automne dernier, ce qui pourrait indiquer les premiers signes positifs du 
renversement (une amélioration) de la position compétitive américaine sur 
les marchés mondiaux. 
9. TAUX DE CHANGE: Le dollar poursuit sa tendance à 
la baisse au bénéfice du Yen et du DM 
Les principaux développements survenus sur les marchés des changes au 
cours du dernier mois et au cours de la première quinzaine de septembre 
peuvent être résumés comme suit: 
Dollar des Etats­Unis: cette monnaie a eu tendance à baisser par rapport 
aux principales devises mondiales au cours de cette période, en dépit de 
quelques renversements temporaires de la tendance à la baisse. Les récen­
tes prévisions d'une évolution favorable de certains indicateurs de l'écono­
mie américaine (ventes au détail) ont entraîné une nette hausse du dollar 
vers le 9 septembre, hausse qui ne s'est pas confirmée, de sorte qu'à la 
mi­septembre, le dollar est retombé au­dessous de son niveau antérieur. Le 
tableau ci­après donne un aperçu des récents mouvements du dollar: 
Cours du dollar au 15 septembre Variation depuis ' 
par rapport à fin ¡uin 1986 fin 1985 
ECU 0,98 ­5 ,9 0/0 ­10,1 o/o 
DM 2,05 ­6 ,8 0/0 ­ 1 6 , 7 % 
FF 6,70 ­4 ,4 0/0 ­11,3 o/o 
UKL 0,68 ­4 ,6 0/0 ­ 0,10/0 
YEN 155,15 ­5 ,3 0/0 ­22,7 o/o 
Le Yen semble s'être stabilisé à son actuel niveau élevé par rapport au dollar 
américain, mais aussi, de nouveau, par rapport aux monnaies européennes. 
Depuis la fin de l'année dernière, le yen a progressé de 22 % par rapport au 
dollar, de 7,2% par rapport au DM, de 12,7% par rapport au FF et de 
20,7 % par rapport à la livre. Les excédents considérables ­ et croissants ­
de la balance commerciale et de la balance des opérations courantes du 
Japon, principalement avec les Etats­Unis, mais aussi avec les pays euro­
péens, constituent et resteront un facteur important de l'évolution des cours 
de change du yen. 
Monnaies du SME: la dévaluation de la livre irlandaise au début du mois 
d'août, la hausse du DM et la faiblesse relative de la couronne danoise sont 
les principaux éléments qui ont marqué les mouvements monétaires à l'inté­
rieur du SME au cours des deux derniers mois. 
Le réalignement d'une seule devise, intervenu le 4 août, a donné Heu à une 
dévaluation de 8 o/o de la livre irlandaise au sein du SME. Cette dévaluation 
avait pour but de rétablir la compétitivité des produits irlandais, qui avait 
souffert considérablement de la baisse de la livre sterling (le Royaume­Uni 
est le principal partenaire commercial de l'Irlande), mais aussi de la baisse 
du dollar. La bonne tenue de la balance des paiements allemende et, plus 
récemment, l'amélioration des perspectives de croissance de l'économie 
allemande ont provoqué une montée du DM dans la grille des parités du 
SME. Le fait que la Bundesbank ait maintenu son taux d'escompte n'est pas 
étranger à cette hausse du DM. 
L'accumulation des déficits de la balance danoise des opérations courantes 
semble expliquer la faiblesse de la couronne qui s'est approchée, ces der­
niers jours, de son seuil de divergence à l'intérieur du SME, ainsi que de la 
limite de son taux croisé avec le DM. 
10. RESERVES: L'Allemagne, la France, L'Italie et les 
Pays­Bas détiennent 75 % des réserves en or de la 
Communauté 
Fin juillet, les réserves autres que l'or n'avaient guère varié par rapport à leur 
niveau de fin juin dans la plupart des pays pour lesquels des données sont 
disponibles. Plus précisément, un léger accroissement a été noté au Dane­
mark, en Grèce, en Italie et aux Pays­Bas, tandis qu'une légère baisse a été 
constatée dans l'UEBL, en Irlande, en Allemagne et au Royaume­Uni. 
Des données arrêtées fin juin sont disponibles pour la France (accroisse­
ment par rapport au mois de mai) et pour l'Espagne (diminution par rapport 
au mois de mai). Les réserves du Portugal sont restées pratiquement 
inchangées (données du mois de mai). 
Chez les pays non communautaires, on relève un accroissement de 3,0 mil­
liards d'Ecu de réserves japonaises et une légère diminution des réserves 
des Etats­Unis. 
Il est intéressant de voir quelle part les stocks de réserves d'or et d'autres 
réserves de chaque pays membre représentent dans le total communau­













Part (en pourcentage) des réserves communautaires 













( ­ ) indique une baisse du dollar 
Pour les réserves d'or, les chiffres ont été établis sur la base des cours du marché 
de Londres. 
11. AGRICULTURE: coups de chaleur et sécheresse per­
sistante: récoltes CE 1986 en baisse 
Un deuxième semestre 1985, plutôt chaud et sec dans le centre de la Com­
munauté a entraîné des difficultés de mise en place des cultures d'hiver: 
colzas très médiocres en France, blés et orges moyens mais avec un bon 
enracinement. Un début d'année 1986, plutôt humide et froid persistant jus­
que vers le 15 mai, améliore les rendements initialement attendus sur les 
blés et permet de retourner une part importante des colzas au bénéfice du 
maïs, tournesol, soja et légumes secs. Si les cultures de printemps sont 
généralement en retard, les rendements sont encore prometteurs début 
juin. 
Malheureusement, coups de chaleur fin mai, sécheresse persistante en juin 
et juillet, d'où échaudage d'une partie des céréales et mauvais développe­
ment des cultures de printemps. Le sud ouest de la France et la péninsule 
ibérique sont plus particulièrement touchés. 
Au 5 août 1986, la production communautaire de céréales ne serait plus que 
de l'ordre de 154 Mio de tonnes (prévisions à 162 Mio II y a encore deux 
mois) soit ­ 3 % par rapport à la récolte de 1985: blé tendre 64 Mio tonnes, 
blé dur 6 Mio tonnes, maïs 25 Mio tonnes si la fin de l'été n'est pas trop 
sèche. 
Pour les graines oléagineuses, la progression des cultures de tournesol et 
de soja ne compenseront certainement plus la baisse de 10 o/o de la produc­
tion obtenue sur les colzas: les prévisions de production seraient de 7,2 Mio 
tonnes contre 7,3 Mio tonnes en 1985. 
La production de légumes secs serait équivalente à celle de 1985 avec 3,1 
Mio tonnes en raison de l'augmentation des surfaces; pommes de terre et 
betteraves sucrières auraient des productions en diminution de l'ordre de 
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0102 - PRIVATER VERBRAUCH 
VERAENDERUNG DES VOLUMENS 
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EUR 12 = 100 
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EUR 12 = 100 
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TAUX DE CHANGE 
. ... MONNAIE NAT. 
0. 98 0. 22 
0, 95 0, 20 
0. 93 0. 20 
0.91 0.19 
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0112 - PRIVATER VERBRAUCH 
VERAENDERUNG DER PREISE 
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EVOLUTION DES PRIX 
183,7 127,2 119,8 109,1 
237,5 133,7 123,7 111,3 
283,4 140,9 131,3 113,3 
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FORMATION BRUTE DE CAPITAL FIXE 















































































































































































































BESCHAEFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0201 - GESAMTBEVOELKERUNG 
1980 100,0 3.6 1.9 22,7 3,6 
TOTAL POPULATION 
EUR 10 = 100 

























































20.8 84,1 43,1 
9 856 56 379 230 019 117 660 
9 930 56 335 232 309 118 440 
10 009 56 377 234 496 119 259 
10 089 56 488 236 634 120 018 
0202 - ZIVILE ERWERBSPERSONEN 
INSGESAMT 
1980 100.0 3,5 2.3 23,2 3,0 
CIVILIAN LABOUR FORCES 
TOTAL 
EUR 10 = 100 





































































































POPULATION ACTIVE CIVILE 
TOTAL 
3, 7 23, 1 93, 2 
4 276 26 339 110 204 57 742 
4 491 26 264 111 550 58 886 
4 457 26 768 113 544 59 271 
4 442 27 243 115 461 
EMPLOI CIVIL 
TOTAL 
3 959 23 570 99 526 56 380 
4 139 23 280 100 834 57 330 
4 076 23 739 105 005 57 660 
4 057 24 065 107 150 
0204 - ZIVILE ERWERBSTAETIGE 
ANTEIL DER FRAUEN 
CIVILIAN EMPLOYMENT 
WOMEN AS A PERCENTAGE 
EMPLOI CIVIL 























































29, 4 40, 2 
29, 6 40, 7 
29,3 41,2 
29, 6 41, 6 







EUR 10 = 
10,4 19,7 
1000 
7 619 17 752 
7 513 17 737 
7 133 17 601 











































































































































































































































0208 - ZIVILE ARBEITNEHMER 
DIENSTLEISTUNGEN 
1980 I 100.0 
NUMBER OF CIVILIAN EMPLOYEES 
SERVICES 
EUR 10 = 100 
2,7 22,2 2,3 8,7 20,2 1,0 
1000 
16,6 0,2 5,4 2,4 
EMPLOI CIVIL SALARIE 
SERVICES 































































BESCHAEFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0209 ­ ARBEITNEHMER 
INSGESAMT INDUSTRIE ­ NACE 1­4 
NUMBER OF EMPLOYEES 
TOTAL INDUSTRY ­ NACE 1­4 
EMPLOI SALARIE 






1985 I I 









































































































0210 ­ ARBEITNEHMER 
VERARBEITENDES GEWERBE 















































































































0211 ­ ARBEITNEHMER 
METALLE ­ NACE 22 
NUMBER OF EMPLOYEES 
PRODUCTION OF METALS ­ NACE 22 
EMPLOI SALARIE 






1985 I I 




































































































0212 · ARBEITNEHMER 
CHEMIE ­ NACE 25+26 
NUMBER OF EMPLOYEES 







































































































0213 ­ ARBEITNEHMER 
METALLVERARBEITUNG ­ NACE 31­36 
NUMBER OF EMPLOYEES 
METAL WORKING ­ NACE 31­36 
EMPLOI SALARIE 






1985 I I 





































































































BESCHAEFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0214 - ARBEITNEHMER 
MASCHINENBAU - NACE 32 
NUMBER OF EMPLOYEES 
MECHANICAL ENGINEERING - NACE 32 
EMPLOI SALARIE 






1985 I I 




































































































0215 - ARBEITNEHMER 
FAHRZEUGBAU - NACE 35 + 36 
NUMBER OF EMPLOYEES 
TRANSPORT EQUIPMENT - NACE 35+36 
EMPLOI SALARIE 
MATERIEL DE TRANSPORT - NACE 35+36 













































EUR 10 = 100 
























































0216 - ARBEITNEHMER 
NAHRUNGSMITTEL, USW NACE 41 +42 
NUMBER OF EMPLOYEES 
FOOD, DRINK, TOBACCO - NACE 41+42 
EMPLOI SALARIE 






1985 I I 


























































































0217 - ARBEITNEHMER 
TEXTILIEN - NACE 43 
NUMBER OF EMPLOYEES 
TEXTILES - NACE 43 
EMPLOI SALARIE 






1985 I I 



































































































0218 - ARBEITNEHMER 
SCHUHE, BEKLEIDUNG - NACE 45 
NUMBER OF EMPLOYEES 
FOOTWEAR, CLOTHING - NACE 45 
EMPLOI SALARIE 






1985 I I 
















































































ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0301 ­ REG.ARBEITSLOSE IN PROZENT 
DER ERWERBSPERSONEN.' INSGESAMT 
REG.UNEMPLOYED AS PERCENTAGE 
OF LABOUR FORCE: TOTAL 
CHOMEURS ENREG.EN POURCENTAGE 



































































































































































































































































































0302 ­ REG.ARBEITSLOSE IN PROZENT 
DER ERWERBSPERSONEN: MAENNER 
REG.UNEMPLOYED AS PERCENTAGE 
OF LABOUR FORCE: MEN 
o/o 
CHOMEURS ENREG.EN POURCENTAGE 

































































































































































































































































































0303 ­ REG.ARBEITSLOSE IN PROZENT 
DER ERWERBSPERSONEN: FRAUEN 
REG.UNEMPLOYED AS PERCENTAGE 
OF LABOUR FORCE: WOMEN 
CHOMEURS ENREG.EN POURCENTAGE 


































































































































































































































































































ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 











1985 I I 




























































































































































































































































































































































0305 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
INSGESAMT: SAISONBEREINIGT 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 




1985 I I 























































































































































































































































































0306 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
INSGESAMT: SAISONBEREINIGT 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 







1985 I I 














































































































































































































































































































































ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0307 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
MAENNER: SAISONBEREINIGT 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 
MEN: SEASONALLY ADJUSTED 
1980 | 100.0 3.1 1.9 
EUR 12 = 100 
9.5 0.5 19.4 14,4 1,7 
1980 = 100 
18,3 0.0 4.6 
CHOMAGE ENREGISTRE 
HOMMES: DESAISONNALISE 





1985 I I 











































































































































































































































































































































0308 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
FRAUEN: SAISONBEREINIGT 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 






1985 I I 































































































































































































































































































































































0309 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
UNTER 25 JAHREN 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 
UNDER 25 YEARS 
CHOMAGE ENREGISTRE 







1985 I I 









































































































































































































































































































INDUSTRIELLE ERZEUGUNG INDUSTRIAL PRODUCTION PRODUCTION INDUSTRIELLE 
EUR 12 B 







1985 I I 

























1985 I I 




























































































































































































































































































































































































































































































































































































































UK USA JAP 

















































































































































CHIFFRE D'AFFAIRES - NACE 1-4 
DESAISONNALISE 

























































































































































































































































INDUSTRIELLE ERZEUGUNG INDUSTRIAL PRODUCTION PRODUCTION INDUSTRIELLE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 






1985 I I 





























BUILDING - NACE 5 
SEASONALLY ADJUSTED 


































1985 I I 





























INDUSTRY AND BUILDING · NACE 1-5 
SEASONALLY ADJUSTED 





















ERZEUGUNG NACH KATEGORIEN PRODUCTION BY CATEGORY PRODUCTION PAR CATEGORIE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 

















































































































































































































































































































































































1980 | 100,0 1,5 32,0 0,6 
EUR 12 = 100 





1985 I I 


































































































































































































































































































































































1985 I I 






































































































































































































































































































































































ERZEUG. NACH PROD. BEREICH PRODUCTION BY BRANCH PRODUCTION PAR BRANCHE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0409 - ENERGIE - NACE 11-16 
SAISONBEREINIGT 
ENERGY · NACE 11-16 
SEASONALLY ADJUSTED 







1985 I I 













































































































































































































































































































0410 - METALLE - NACE 22 
SAISONBEREINIGT 
PRODUCTION OF METALS - NACE 22 
SEASONALLY ADJUSTED 







1985 I I 





































































































































































































































































































































































0411 - CHEMIE - NACE 25+26 
SAISONBEREINIGT 
CHEMICALS · NACE 25+26 
SEASONALLY ADJUSTED 








1985 I I 






































































































































































































































































































































































ERZEUG. NACH PROD. BEREICH PRODUCTION BY BRANCH PRODUCTION PAR BRANCHE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0412 - METALLVERARBEITUNG - NACE 31-36 
SAISONBEREINIGT 
ENGINEERING - NACE 31-36 
SEASONALLY ADJUSTED 







1985 I I 



































































































































































































































































































































































0413 - ELEKTROTECHNIK - NACE 34 
SAISONBEREINIGT 
ELECTRICAL ENGINEERING - NACE 34 
SEASONALLY ADJUSTED 







1985 I I 












































































































































































































































































































































































- NACE 3 5 + : 0414






1985 I I 





































































































































































































































































































































































KONJUNKTUREMPF. BEREICHE BRANCHES IN DIFFICULTIES PROD: BRANCHES SENSIBLES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0415 - EISEN- UND STAHLINDUSTRIE 
NACE 221 SAISONBEREINIGT 
IRON AND STEEL - NACE 221 
SEASONALLY ADJUSTED 

























































































































































































































































































































0416 - TEXTILIEN - NACE 43 
SAISONBEREINIGT 
TEXTILES - NACE 43 
SEASONALLY ADJUSTED 
EUR 12 = 100 







1985 I I 

































































































































































































































































































































































PRODUITS ALIMENTAIRES NACE 41-4! 0417
GETRAENKE UND TABAK 
1980 | 100,0 3,3 2,2 20.8 1.8 
DRINK AND TOBACCO 
EUR 12 = 100 
11,2 20,8 2,1 
1980 = 100 
15,6 0,1 5,0 1.5 






1985 I I 








































































































































































































































































































































KONJUNKTUREMPF. BEREICHE BRANCHES IN DIFFICULTIES PROD: BRANCHES SENSIBLES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0418 - BEKLEIDUNG - NACE 453+454+456 
SAISONBEREINIGT 
CLOTHING - NACE 453+454+456 
SEASONALLY ADJUSTED 







1985 I I 

















































































































































































































, 1 84,9 




















































0419 - SCHUHE - NACE 451+452 
SAISONBEREINIGT 
FOOTWEAR - NACE 451+452 
SEASONALLY ADJUSTED 







1985 I I 



























































































































































































































































































































1985 I I 
















































































































































































































































































































































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0501 - PRODUKTIONSAUSSICHTEN 
GESAMTE INDUSTRIE - NACE 2-4 
PRODUCTION EXPECTATIONS 
ALL INDUSTRY · NACE 2-4 
PERSPECTIVES DE PRODUCTION 





1985 II III IV 1986 I 
II 
1985 apr 
mai jun jul aug sep oct nov dec 
1986 jan feb mar apr mai jun 
-11.7 
-2.2 5.9 6.8 
8.0 4.3 4.0 
10,3 7.3 
10.0 















































-1.7 4,2 3,8 
6,0 2.0 0.3 9.3 3.7 
7.0 
7.0 4.0 0.0 2.0 4.0 0,0 1.0 0,0 9.0 








































-5.0 6.0 9.0 5.0 3.0 
-4.0 
-5.5 
-7.0 2.9 5,4 
1.3 8,7 8,0 
13,3 9,7 
5,0 5,0 
-6.0 1,0 5.0 
20,0 
14,0 






-11.2 8.1 8.0 



















-14,0 3,3 -8,0 
3,0 2,0 1.0 4.0 7.0 
10,0 
4.0 -4.0 
-42,0 1,0 0.0 9.0 4.0 7.0 
-35.0 




3.0 3.0 4.0 1.0 2.0 4.0 
-1.0 
-1.0 
-6.0 7.0 8.0 























0502 - AUFTRAGSBESTAND 
GESAMTE INDUSTRIE - NACE 2-4 
ORDER BOOKS 
ALL INDUSTRY - NACE 2-4 
CARNET DE COMMANDES 






1985 II III IV 
1986 I II 
1985 apr 
mai jun jul aug sep oct nov dec 












































































































































































































































































0503 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
GESAMTE INDUSTRIE - NACE 2-4 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
ALL INDUSTRY - NACE 2-4 
STOCKS DE PRODUITS FINIS 





1985 II III IV 1986 I II 
1985 apr 
mai jun jul aug sep oct nov dec 

































11.0 7.0 4.0 5.0 6.0 8.0 9.0 7.0 8.0 8.0 6.0 10.0 
15.8 7.8 0.3 4,5 
5,0 5.0 9.0 ILO 17.0 
5.0 








16.8 8,1 6,3 
7,0 6.7 4,0 6,7 6,3 
8.0 












10.0 6.0 0,0 
-2,0 0.0 5.0 


























16.7 6.6 6.2 7.5 







































19.5 0,7 2.3 
6.0 
-1.7 0.7 6.7 5.0 
5.0 8.0 5,0 5,0 -8.0 
-2.0 
-3.0 2,0 3.0 9.0 0.0 
11.0 9.0 1,0 5,0 
31,7 
16,2 9.6 3.6 
2.7 3,3 4,7 5.7 6.3 
3.0 


























MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0504 - PRODUKTIONSAUSSICHTEN 
GRUNDSTOFFE UND PRODUKTIONSGUETER 
PRODUCTION EXPECTATIONS 
INVESTMENT GOODS 

































































































































































































































































































0505 · AUFTRAGSBESTAND 




































































































































































































































































































0506 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
GRUNDSTOFFE UND PRODUKTIONSGUETER 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
INTERMEDIATE GOODS 






























































































































































































































































































2 1 , 0 
53 
MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 










1985 I I 













































- 6 . 8 
- 4 . 3 
- 6 . 3 
-2 .7 
- 9 . 3 
-5 .7 
-21.0 
- 4 . 0 
- 3 . 0 
-12.0 
- 1 . 0 
- 6 . 0 
- 1 . 0 
- 3 . 0 
-10 .0 
-15.0 
- 7 . 0 
- 5 . 0 
- 5 . 0 
























- 7 . 0 
- 7 , 0 






















































1985 I I 






































































































- 9 . 0 
- 8 , 0 
- 7 . 0 
- 9 . 0 
-10.0 
- 9 . 0 
- 9 . 0 
- 7 . 0 
- 8 . 0 





























- 8 . 2 
-16.3 
-16.1 















- 4 , 0 
- 4 , 0 
10,0 
2,0 
- 6 . 0 




















































- 6 . 2 
-25,3 
















- 7 , 0 
12.0 
-16,0 


































































- 9 . 0 
-28.0 












- 9 . 3 
- 3 , 0 
-4 ,7 
- 6 , 3 
17,0 






- 4 , 0 
2.0 















































- 6 , 0 
























































0509 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
INVESTITIONSGUETER 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
INVESTMENT GOODS 






1985 I I 
























































- 1 . 0 
- 2 . 0 
0.0 
1.0 








































































































- 8 , 2 
























































































































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 




PERSPECTIVES DE PRODUCTION 






III IV 1986 I 
II 
1985 apr 
mai jun jul aug sep oct nov dec 
1986 jan 





3.3 7.7 13.7 
9.3 
5.0 
7,0 6,0 1.0 2.0 7.0 













































-0,7 8,3 1.3 
0.0 -LO 7,0 
-4,0 2,0 4,0 2,0 
-1,0 
-3,0 8,0 


































-1,0 6.0 8.0 0.0 
-8,0 5,0 
21,0 1,0 7,0 1,0 
0.1 13.7 5,5 5.3 
9.0 
-5.0 





















































-3,8 0,4 4,3 3,8 
2,3 9,0 0,3 8,3 0,3 
4,0 
-1.0 4,0 1.0 
11.0 
15,0 1.0 4,0 
-4,0 3,0 8,0 




























CARNET DE COMMANDES 






1985 II III IV 
1986 I II 
1985 apr mai jun jul aug sep oct nov dec 








































































































-4,0 2,0 -18,0 
20,0 3,0 



















































































































































0512 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
VERBRAUCHSGUETER 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
CONSUMPTION GOODS 
STOCKS DE PRODUITS FINIS 





1985 II III IV 
1986 I II 
1985 apr mai jun jul aug sep oct nov dec 








































































13,0 2,0 -2,0 5,0 3,0 4,0 









17,0 8,0 0.0 9.0 -7,0 
-4,0 3,0 
-10,0 





























5.3 9.7 8.3 
12,3 9,3 
3.0 5.0 8.0 7,0 















































14,0 0,0 0,0 
33,3 9,8 5,9 2,6 
3,7 2,3 1.0 -0.7 
3.0 
3.0 5,0 3,0 2,0 2,0 3,0 0,0 2,0 1,0 
-1,0 1,0 


























INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 10 







1985 I I 


















j u l 








































































































































































































D GR E 



































































































































































































I L NL Ρ UK 
0 128 208 
0, 0 94, 7 























479 954 3101 569 1439 808 
116,4 78.7 102,6 
104,4 83,0 105,8 
110,4 83,4 103,5 
113,7 89,3 113,4 
109.8 144.4 168,9 
112.6 68.7 83.4 
100.8 42.5 62.8 
131,5 101,4 138.7 
124.7 123,5 176.9 
101,2 137.6 158,2 
114,8 129,4 159,9 
110.5 84.7 94,3 
115,3 68.1 88,3 
112.1 53,4 67,6 
95, 9 36, 5 57, 7 
98,6 40,4 61,1 
107.9 50,6 69,4 
120,6 70,6 122,2 
133,2 122,6 155,1 
140.6 111,0 138,7 
123.3 125.9 188.6 
114,2 142.8 181,4 
136,5 101,9 160,7 
133.9 97,6 147,8 
1 826 1 568 79 195 
96,9 120.9 126,5 
120,3 185,0 141,6 
125.1 218.9 154,8 
130,3 259,4 157,3 
122,5 266,3 162,8 
133,6 254,1 153,5 
125,7 242,9 150,6 
139,3 274.2 162,2 
140,4 341.6 164,3 
133,4 274,0 163,7 
132,1 253,3 160.8 
134.1 257.1 163,9 
134.7 251,8 135,8 
134,7 268,6 150,9 
133,4 203,6 141,8 
109,1 256.4 159.1 
130.1 270.9 169,9 
143,3 270,9 161,2 
144,6 280.9 155.7 
147,9 368,1 170.8 
136,7 335,2 154,0 
136.7 321,4 168,3 






























INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0604 · ROHOEL 
VERARBEITUNG IN RAFFINERIEN 
CRUDE OIL 
TREATED IN REFINERIES 
PETROLE BRUT 




























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0607 · ELEKTR. 
ERZEUGUNG 
AUS HERKOEMMLWAERMEKRAFT ELECTRICITY - CONVENTIONAL THERMAL 
PRODUCTION 


































1985 I I 








































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































VOITURES PARTICULIERES ET COMMERCIALES 
PRODUCTION 







1985 I I 

































































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 10 B 







1985 I I 

















































































































































































































E F IRL I L NL 














































































































































41 724 325 3 744 
96,5 105,8 82,9 





97,1 83, 7 
90,2 
87,6 97,4 






























































































































































0612 - ANGEFANGENE WOHNUNGEN 















































































































































VERKAUFSVOLDES EINZELHANDELS RETAIL TRADE VOLUME VOLDES VENTES AU DETAIL 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 







































































































































































































































































































1985 I I 







































































































































INDEX ­ SEASONALLY ADJUSTED 
1980 = 100 
INDICE ­ DESAISONNALISE 





1985 I I 


















j u l 
­0 ,7 
0,2 







­ 1 . 2 
4.0 
2,7 



















­ 0 , 3 
­ 2 ,5 
­ 7 . 6 
­2 .2 
­0 .1 








































­ 1 . 8 
6.7 
2,2 
















































































­ 5 . 0 























­ 3 .5 








































­ 0 . 3 4, 6 
­ 0 , 9 ­5 , 0 
1.7 ­ 2 ,1 
­ 0 . 3 
­ 1 , 4 



















































­ 4 , 6 
1,2 
4,5 








































































































































LANDWIRTSCH. ERZEUGNISSE AGRICULTURAL PRODUCTS PRODUITS AGRICOLES 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 


































































































































































































































































































































































































































































1 683 153 































































































































































































































































































































































































































































LANDWIRTSCH. ERZEUGNISSE AGRICULTURAL PRODUCTS PRODUITS AGRICOLES 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 







1985 I I 





















































1985 I I 





























































































































































































































































































































































































































































SKIMMED MILK POWDER 
PRODUCTION 





















































SKIMMED MILK POWDER 
STOCKS 






































































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 






1985 I I 




















































































































































































































































































































































1985 I I 





















































































































































































































































































































































1985 I I 










































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0904 - EINFUHR EXTRA EG IMPORTS EXTRA EC 
MIO ECU 





1985 II III IV 
1986 I II 
1985 mai jun jul aug sep oct nov dec 
























































1 072 826 875 
1 056 
1 138 998 
1 007 
1 001 950 855 


































1 108 849 251 315 499 519 422 

















































977 829 791 755 837 





















































1 228 901 

























0905 - AUSFUHR EXTRA EG EXPORTS EXTRA EC 
MIO ECU 





1985 II III IV 
1986 I II 
1985 mai jun jul aug sep oct nov dec 




























































































672 614 675 471 538 












1 023 846 
1 226 
1 223 




























1 090 980 985 855 936 



















































702 617 647 510 

























0906 · EINFUHR INTRA EG IMPORTS INTRA EC 
MIO ECU 





1985 II III IV 
1986 I II 
1985 mai jun jul aug sep oct nov dec 

































































































































































































































































1 049 969 
1 097 
1 073 905 






AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0907 - HANDELSBILANZ: INSGESAMT (FOB/CIF) TRADE BALANCE: TOTAL (FOB/CAF) 
MIO ECU 






III IV 1986 I 
II 
1985 mai 
jun jul aug sep oct nov dec 




-1 901 -55 
-3 681 
-2 128 
-1 955 794 
-2 389 
-307 

































































































































-621 81 430 
189 218 94 109 266 






























273 242 169 
-253 212 71 372 688 547 
































































TRADE BALANCE: EXTRA-EC (FOB/CIF) 
MIO ECU 













-1 319 454 
-3 543 
-601 





















176 278 170 26 150 

































































1 160 198 880 
219 912 268 
-210 
-180 446 159 555 
-140 117 222 62 292 526 
65 446 
113 151 193 100 100 






-2 186 140 
-1 374 



























































































TRADE BALANCE: INTRA-EC (FOB/CIF) 
MIO ECU 
BALANCE COMMERCIALE: INTRA-CE (FOB/CAF) 
4 292 
-269 





1 541 990 
-120 






-371 -70 -42 897 
-44 201 74 
-558 114 68 
-140 3 



























1 239 818 502 
-126 
1 355 































468 497 734 313 
























-119 -1 148 








































-3 72 33 42 























AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0910 - GESAMTES EINFUHRVOLUMEN VOLUME INDEX TOTAL IMPORTS VOLUME IMPORTATIONS TOTALES 
































































































































































































































0911 - GESAMTES AUSFUHRVOLUMEN VOLUME INDEX TOTAL EXPORTS VOLUME EXPORTATIONS TOTALES 

































































































































































































































0912 - INDIZES DES VOLUMENVERHAELTNISSE RATIO OF VOLUMES INDICES INDICE DU RAPPORT DES VOLUMES 


































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 





























































































TERMS OF TRADE 






































































































































ES DE L'ECHANGE 
0914 · DURCHSCHNITTSWERTE 
GESAMTE EINFUHR 





































































































































































































































0915 - DURCHSCHNITTSWERTE 
GESAMTE AUSFUHR 
UNIT VALUE INDEX 
TOTAL EXPORTS 




































































































































































































































EINFUHR NACH LAENDERN IMPORTS BY COUNTRIES IMPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0916 - INDUSTRIALISIERTE WESTLICHE 
DRITTLAENDER 



















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































1985 I I 





























































































































































































































































































































EINFUHR NACH LAENDERN IMPORTS BY COUNTRIES IMPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 






1985 I I 


























































































































































































































































































































































































































































OF WHICH: ACP (60) 
MIO ECU 
105 950 4 917 



































































































































































































0921 ­ STAATSHANDELSLAENDER 
1980 22 993 1 361 
COUNTRIES WITH STATE­TRADE 
MIO ECU 
6 899 476 702 3 847 106 
1980 = 100 
4 233 1 904 
PAYS A COMMERCE D'ETAT 





1985 I I 














































































































































































































































































































AUSFUHR NACH LAENDERN EXPORTS BY COUNTRIES EXPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0922 - INDUSTRIALISIERTE WESTLICHE 
DRITTLAENDER 









































































































































































































































































































































1985 I I 





































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































AUSFUHR NACH LAENDERN EXPORTS BY COUNTRIES EXPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 






1985 I I 































































































































































































































































































































































































































OF WHICH: ACP (60) 
MIO ECU 
68 479 4 646 




















































































































































































































































19 812 1 049 331 
COUNTRIES WITH STATE­TRADE 
MIO ECU 
7 760 438 579 3 807 96 2 250 































































































































































































































































































EINFUHR EXTRA-EG IMPORTS EXTRA-EC IMPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 12 













































































































































































































































































TOTAL - CTCI 0-9 
DESAISONNALISE 
0929 - INSGESAMT - SITC 0-9 TOTAL - srrc 0-9 
MIO ECU 






1985 I I 


















j u l 
0930 - NAHRI 






1985 I I 

































































































































































































































































































































































































































































































































































































































CTCI 0 + 1 
72 
EINFUHR EXTRA-EG IMPORTS EXTRA-EC IMPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 12 
0931 · ROHSTOFFE 
SITC 2 + 4 





1985 I I 









































0932 - BRENNSTOFFE 
SITC 3 





1985 I I 




























































































0933 - CHEMISCHE ERZEUGNISSE 
srrc 5 





1985 I I 






































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































UK USA JAP 
MATIERES PREMIERES 
















































































EINFUHR EXTRA-EG IMPORTS EXTRA-EC IMPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0934 - BEARB. WAREN NACH BESCHAFF. 
SITC 6 
MANUF. GOODS BY MATERIAL 
srrc 6 







1985 I I 




























































































































































































































































































































0935 - MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
SITC 7 
MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
srrc 7 







1985 I I 




























































































































































































































































































































0936 - VERSCH. BEARBEITETE WAREN 
SITC 8 
MISC. MANUFACTURED ARTICLES 
SITC 8 
ARTICLES MANUFACTURES DIVERS 
CTCI 8 
1980 21 020 724 707 7 610 83 
MIO ECU 
607 2 894 147 1 596 1 720 62 4 871 




















































































































































































































































































































AUSFUHR EXTRA-EG EXPORTS EXTRA-EC EXPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 12 













































































































































































































































































TOTAL - CTCI 0-9 
DESAISONNALISE 






1985 I I 




















































































































































































































































































































0939 - NAHRUNGS- UND GENUSSMITTEL 
srrc 0+1 
FOOD, DRINK AND TOBACCO 
srrc 0+1 
PRODUITS ALIMENTAIRES, BOISSONS, TABAC 






















































































































































872 5 109 











































































































































































AUSFUHR EXTRA-EG EXPORTS EXTRA-EC EXPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 12 
0940 - ROHSTOFFE 
SITC 2 + 4 





1985 I I 









































0941 - BRENNSTOFFE 
SITC 3 





1985 I I 




























































































0942 - CHEMISCHE ERZEUGNISSE 
srrc 5 





1985 I I 












































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































UK USA JAP 
MATIERES PREMIERES 

















































































AUSFUHR EXTRA-EG EXPORTS EXTRA-EC EXPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0943 - BEARB. WAREN NACH BESCHAFF. 
SITC 6 
MANUF. GOODS BY MATERIAL 
SITC 6 







1985 I I 




























































































































































































































































































































0944 - MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
SITC 7 
MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
SITC 7 







1985 I I 





























































































































































































































































































































































































































































































768 3 437 











































































































































































EINFUHR INTRA-EG IMPORTS INTRA-EC IMPORTATIONS INTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0946 - INSGESAMT · SITC 0-9 
SAISONBEREINIGT 
TOTAL SEASONALLY ADJUSTED 
srrc 0-9 






1985 I I 
















































































































































































































































































































1985 I I 

















































































































































































































































































































































0948 - NAHRUNGS- UND GENUSSMITTEL 
srrc 0 + 1 
FOOD, DRINK AND TOBACCO 
srrc 0+1 
PRODUITS ALIMENTAIRES, BOISSONS, TABAC 






















































































































































504 5 168 











































































































































































EINFUHR INTRA-EG IMPORTS INTRA-EC IMPORTATIONS INTRA-EC 
EUR 12 
0949 - ROHSTOFFE 
SITC 2 + 4 





1985 I I 









































0950 - BRENNSTOFFE 
SITC 3 





1985 I I 




























































































0951 - CHEMISCHE ERZEUGNISSE 
srrc 5 





1985 I I 















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































UK USA JAP 
MATIERES PREMIERES 

















































































EINFUHR INTRA-EG IMPORTS INTRA-EC IMPORTATIONS INTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0952 - BEARB. WAREN NACH BESCHAF. 
SITC 6 
MANUF. GOODS BY MATERIAL 
CTCI 6 







1985 I I 




























































































































































































































































































































0953 - MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
SITC 7 
MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
srrc 7 







1985 I I 

























































































































































































































































































































































































































































































607 5 922 










































































































































































AUSFUHR INTRA-EG EXPORTS INTRA-EC EXPORTATIONS INTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0955 - INSGESAMT - SITC 0-9 
SAISONBEREINIGT 
TOTAL - SEASONALLY ADJUSTED 
srrc 0-9 






1985 I I 








































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































UND GENUSSMITTEL FOOD, DRINK AND TOBACCO 
srrc 0+1 
PRODUITS ALIMENTAIRES, BOISSONS, TABAC 





























































































































1 457 7 242 










































































































































































AUSFUHR INTRA-EG EXPORTS INTRA-EC EXPORTATIONS INTRA-EC 
EUR 12 
0958 - ROHSTOFFE 
SITC 2 + 4 





1985 I I 









































0959 - BRENNSTOFFE 
SITC 3 





1985 I I 




























































































0960 - CHEMISCHE ERZEUGNISSE 
srrc 5 





1985 I I 













































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































UK USA JAP 
MATIERES PREMIERES 

















































































AUSFUHR INTRA-EG EXPORTS INTRA-EC EXPORTATIONS INTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0961 - BEARB. WAREN NACH BESCHAFF. 
SITC 6 
MANUF. GOODS BY MATERIAL 
srrc 6 







1985 I I 




























































































































































































































































































































0962 - MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
SITC 7 
MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
SITC 7 







1985 I I 




























































































































































































































































































































0963 - VERSCH. BEARBEITETE WAREN 
SITC 8 
MISC. MANUFACTURED ARTICLES 
srrc 8 











1985 I I 









































































































































739 3 872 










































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 






1985 I I 











































































































































































































































































































































































































1002 - NAHRUNGSMITTEL 
OHNE GETRAENKE UND GASTST. VERZ. 
1980 100,0 3.7 1.8 19.3 4.2 
FOOD EXCL. DRINKS AND 
MEALS OUT 
EUR 10 = 100 
0,0 21.6 1,2 27,2 0.1 
PRODUITS ALIMENTAIRES 
SANS REPAS ET BOISSONS A L'EXT. 





1985 I I 




























































































































































































































































































































































1003 - GETRAENKE (ZU HAUSE),TABAK 
1980 | 100.0 3.3 3.2 25.3 
DRINKS (HOME CONSUMPTION) 
TOBACCO 
2.6 
EUR 10 = 100 
0,0 . 17.7 3.2 16.9 0.1 
BOISSONS (A DOMICILE)ET TABAC 





1985 I I 























































































































































































































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 











1985 I I 




































































































































































































































































































































































































































































































































EUR 10 - 100 
0,0 22,7 0,6 


























































































































































































































1006 - WAREN UND DIENSTEN 
FUER DEN HAUSHALT 
1980 | 100.0 5.4 1.6 27.2 
HOUSEHOLD GOODS AND 
SERVICES 
EUR 10 = 100 
0,0 24,9 0,8 16,6 0,2 5,7 






1985 I I 






























































































































































































































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1007 - VERKEHR, NACHRICHTENUEBERMITTLUNG 
1980 | 100.0 3.6 25.5 
TRANSPORT, COMMUNICATIONS 
EUR 10 = 100 
2,0 0.0 21,9 0.9 17.7 0,2 
TRANSPORTS, COMMUNICATIONS 





1985 I I 



































































































































































































































































































































































1985 I I 












































































































































































































































































































































































1009 - SONSTIGE GUETER UND DIENSTLEISTUNGEN 
EINSCHL. GASTSTAETTENVERZEHR 
OTHER GOODS AND SERVICES INCL. 
DRINKS AND MEALS OUT 
AUTRES BIENS ET SERVICES 






1985 I I 













































































































































































































































































































































































LANDWIRTSCH. ERZEUGERPREISE AGRIC. PROD. PRICES PRIX AGRIC. A LA PRODUCTION 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1101 - LANDWIRTSCHAFTLICHE PRODUKTE 
EINSCHL OBST UND GEMUESE 
AGRICULTURAL PRODUCTS 
INCLFRUIT AND VEGETABLES 
PRODUITS AGRICOLES 






































































































































































































































































































1102 - PRODUKTE PFLANZLICHEN URSPRUNGS 
EINSCHL. OBST UND GEMUESE 
VEGETABLE PRODUCTS 
INCLFRUIT AND VEGETABLES 
PRODUITS D'ORIGINE VEGETALE 













































































































































































































































































































































































































































































































































































































LOEHNE WAGES AND SALARIES SALAIRES 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1201 - STUNDENLOEHNE: INDUSTRIE 
NOMINALE 
HOURLY WAGES: INDUSTRY 
NOMINAL 







1982 I I 












I I I 
IV 
1986 I 






1982 I I 








































































































































































































































































HOURLY WAGES: INDUSTRY 



























































































































































































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1301 - WECHSELKURS (MITTEL) EXCHANGE RATE (MEAN) 
1 ECU = 








1985 I I 

















j u l 
aug 
1302 - WECH 
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1303 - WECH 
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FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 





1985 I I 

























































































































































































TAUX DE L'ARGENT 









































































1305 - ZENTRALBANKDISKONTSAETZ 
PERIODENENDE 
OFFICIAL DISCOUNT RATE 














































































































































































































































TAUX DE L'ESCOMPTE OFFICIEL 

















































1306 - HABENZINSSATZ FUER FESTGELDER 

























INTEREST OF TERM BANK DEPOSITS 
3 MONTHS 
o/o 
INTERET DES DEPOTS BANCAIRES A TERME 


































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1307 ­ GELDVOLUMEN 
BEST.AM PERIODENDE : M1 
MONEY SUPPLY 
END OF PERIOD : M1 
DISPONIBILITES MONETAIRES 






















1308 ­ SPAREINLAGEN 























































































































































































































































































































































FIN DE PERIODE 





1.1 2,2 3,8 5,0 5,4 5,0 
5,0 
5,7 
1309 ­ AUSLANDGUTHABEN (OHNE GOLD) 
BESTÅENDE AM PERIODENDE: BRUTTO 
TOTAL FOREIGN ASSETS (EXCL.GOLD) 
END OF PERIOD: GROSS 
MIO ECU 
AVOIRS SUR L'EXTERIEUR (OR EXCLU) 


































































































































































































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
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1311 - ANLEIHEN DES OEFFENTLICHEN SEKTORS 
RENDITE 
YIELD ON FIXED INTEREST 
GOVERNMENT SECURITIES 
o/o 
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YIELD ON FIXED INTEREST 
PRIVATE SECTOR SECURITIES 
o/o 



























































































































































ZAHLUNGSBILANZ BALANCE OF PAYMENTS BALANCE DES PAIEMENTS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
1401 - HANDELSBILANZ (FOB/FOB) TRADE BALANCE (FOB/FOB) 
MIO ECU 






IV 1984 I 
II III IV 1985 I 

































































































-428 137 -7 28 



























































































III IV I II III 












103 -1 497 -21 609 
165 -1 583 -19 482 
158 -1 817 -19 667 





























































































































































































1983 III IV 
1984 I II III IV 
1985 I II III IV 
1986 I II 
2 876 
4 731 

































































-4 327 -12 326 
-3 028 -5 457 
2 954 -949 




























































































-8 548 7 135 
-53 252 23 558 




























1983 III IV 
1984 I II III IV 
1985 I II III IV 


























































































































































































ZAHLUNGSBILANZ BALANCE OF PAYMENTS BALANCE DES PAIEMENTS 
EUR 12 Β L DK 









































































GR E F 


























































































Ρ UK USA JAP 




























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































Clasificación de las publicaciones del Eurostat 
Klassifikation af Eurostats publikationer 
Gliederung der Veröffentlichung des Eurostat 
Ταξινόμηση των δημοσιεύσεων του Eurostat 
Classification of Eurostat publications 
Classification des publications de l'Eurostat 
Classificazione delle pubblicazioni dell'Eurostat 
Classificatie van de publikaties van Eurostat 
Classificação das publicações do Eurostat 
P Q TEMA Q ] Estadísticas generales (azul oscuro) [2] Economía y 
™ finanzas (violeta) Q[] Población y condiciones sociales 
(amarillo) [4] Energia e Industria (azul claro) \Έ\ Agricultura, silvi­
cultura y pesca (verde) \S¡ Comercio exterior (rojo) [7j Servicios 
y transportes (naranja) ¡9\ Diversos (marrón) 
SERIE [Ã] Anuarios - \B\ Coyuntura - [O] Cuentas, encuestas 
y estadísticas — [Õ] Estudios y análisis — [Ë] Métodos — 
[Fl Estadísticas rápidas 
r > A EMNE [TJ Almene statistikker (mørkeblå) \2\ Økonomi og 
" * ^ finanser (violet) QU Befolkning og sociale forhold (gul) [T] Energi 
og industri (blå) \Έ\ Landbrug, skovbrug og fiskeri (grøn) 
fël Udenrigshandel (rød) [7J Tjenesteydelser og transport 
(orange) [9] Diverse statistikker (brun) 
S E R I E [ A ] Arbøger­[B] Konjunkturoversigter­[ç] Regnskaber, 
tællinger og statistikker — [Õ\ Undersøgelser og analyser — 
ΓΕΊ Metoder — Qf] Ekspresoversigter 
F\C THEMENKREIS Q ] Allgemeine Statistik (Dunkelblau) f j ] Wirt-
schaft und Finanzen (Violett) \3\ Bevölkerung und soziale 
Bedingungen (Gelb) RJ Energie und Industrie (Blau) [5] Land­
und Forstwirtschaft, Fischerei (Grün) [θ] Außenhandel (Rot) 
[7J Dienstleistungen und Verkehr (Orange) \Õ\ Verschiedenes 
(Braun) 
REIHE [Ã] Jahrbücher ­ ¡B¡ Konjunktur ­ \c\ Konten, Erhe­
bungen und Statistiken — \Õ\ Studien und Analysen —ΓΕΊ Metho­
den — Γη Schnellberichte 
Λ Ο ΘΕΜΑ \T\ Γενικές στατιστικές (βαθύ μπλε) \2\ Οικονομία και 
δημοσιονομικά (βιολετί) \ζ\ Πληθυσμός και κοινωνικές συνθήκες 
(κίτρινο) RJ Ενέργεια και βιομηχανία (μπλε) [δ] Γεωργία, δάση και 
αλιεία (πράσινο) [δ] Εξωτερικό εμπόριο (κόκκινο) \j\ Υπηρεσίες 
και μεταφορές (πορτοκαλί) \W\ Διάφορα (καφέ) 
ΣΕΙΡΑ [Ã] Επετηρίδες — [Β ] Συγκυρία — [ç] Λογαριασμοί, έρευ­
νες και στατιστικές — \ο\ Μελέτες και αναλύσεις — [Ë] Μέθο­
δοι — [ f j Ταχείες στατιστικές 
FN T H E M E Ξ G e n e r a l statistics (midnight blue) [jfj Economy and 
" ■ » finances (violet) \z\ Population and social conditions (yellow) 
RJ Energy and industry (blue) [§] Agriculture, forestry and 
fisheries (green) [6j Foreign trade (red) [FJ Services and 
transport (orange) [ | ] Miscellaneous (brown) 
SERIES [Ã] Yearbooks ­ ¡§\ Short­term trends ­ [ç] Accounts, 
surveys and statistics—\Õ\ Studies and analysis—[Ë] Methods — 
[ f ] Rapid reports 
P R T H E M E Ξ Statistiques générales (bleu nuit) [2] Économie et 
* ** finances (violet) [ U Population et conditions sociales (jaune) 
[T] Énergie et industrie (bleu) [5] Agriculture, sylviculture et 
pêche (vert) [ë] Commerce extérieur (rouge) [T] Services et 
transports (orange) [ | ] Divers (brun) 
SÉRIEfÂ] Annuaires ­QU Conjoncture — |ç | Comptes, enquêtes 
et statistiques ­ \Õ\ Études et analyses — [Ë] Méthodes — 
|"F| Statistiques rapides 
I T TEMA Q ] Statistiche generall (blu) [g\ Economia e finanze 
' (viola) QU Popolazione e condizioni sociali (giallo) [4] Energia e 
industria (azzurro) [pj Agricoltura, foreste e pesca (verde) |~6] 
Commercio estero (rosso) 0 Servizi e trasporti (arancione) 
Γ01 Diversi (marrone) 
SERIE [Ã] Annuari — \Έ\ Tendenze congiunturali — [e] Conti, 
indagini e statistiche — \Õ\ Studi e analisi — [ f j Metodi ­
ITI Note rapide 
Ki 1 ONDERWERP Q ] Algemene statistiek (donkerblauw) f j ] Eco­
' " " nomie en financiën (paars) [3] Bevolking en sociale voor­
waarden (geel) |T| Energie en Industrie (blauw) [5j Landbouw, 
bosbouw en visserij (groen) [ëj Buitenlandse handel (rood) 
|T| Diensten en vervoer (oranje) [9¡ Diverse statistieken (bruin) 
SERIE fÃ] Jaarboeken ­ \B\ Conjunctuur — [O] Rekeningen, 
enquêtes en statistieken — [Õ] Studies en analyses — 
ΓΕ1 Methoden — [ f j Spoedberichten 
Q T TEMA Q ] Estatísticas gerais (azul escuro) [ | ] Economia e 
finanças (violeta) \3\ População e condições sociais (amarelo) 
R I Energia e indústria (azul) [5j Agricultura, silvicultura e pesca 
(verde) [6j Comércio externo (vermelho) [7J Serviços e trans­
portes (laranja) [9] Diversos (castanho) 
SÉRIE [Ã] Anuários — [ B ] Conjuntura — [ç] Contas, inquéritos 
e estatísticas — \Õ\ Estudos e análises — [ËJ Métodos — 
| F | Estatísticas rápidas 
Número de títulos por tema y serie Q Antal publikationer pr. emne og serie O Anzahl der Veröffentlichungen pro 
Themenkreis und Reihe G Αριθμός δημοσιεύσεων κατά θέμα και σειρά Π Number of publications 
per theme and series Π Nombre de publications par thème et série Π Numero di pubblicazioni per tema e serie 
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